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14 Uhr
König Ludwig Saal
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das vergangene Jahr könnte in die Ge-
schichte als ein Jahr der Rekorde einge-
hen. So begann es mit dem zugefrorenen
Chiemsee – ein Naturschauspiel, das es
im Schnitt nur alle zehn zu erleben gibt.
Es folgte ein Rekordsommer, der schier
unaufhörlich schien. Für uns im Markt-
gemeinderat ging das Jahr mit einer
Haushaltsklausur im Oktober zu Ende, in
der wir für das heurige Jahr gleich wieder
in die Superlative einsteigen. 2019 wird
ein Jahr des Rekordhaushalts. Noch nie
hatten wir ein Haushaltsvolumen in Höhe
von knapp 40 Mio. Euro zu bewältigen
und noch nie hatten wir Investitionen in
Höhe von 8,8 Mio. Euro in der Planung.
Und das können wir zu 90 Prozent aus
Eigenmitteln sowie Zuschüssen und Bei-
trägen finanzieren. Das entspricht einem
Plus von über 3 Mio. Euro zum Vorjahr
und bedeutet eine Steigerung des Inves-
titionsvolumens um 55 Prozent. Lediglich
für 900.000 Euro haben wir eine kurz-
fristige Kreditermächtigung vorgesehen,
die für die Zwischenfinanzierung des
Baus der Reihenhäuser in Eglwies vorge-
sehen ist. Darauf können wir mit Recht
stolz sein. Mein Dank gilt ganz besonders
meinen Kolleginnen und Kollegen im
Marktgemeinderat, die Jahr für Jahr sehr
verantwortungsbewusst, vorausschauend
und deshalb nachhaltig mit unseren Haus-
haltsmitteln umgehen, aber auch den
Unternehmern, Gewerbetreibenden und
Steuerzahlern. Wir schaffen und halten
die Infrastruktur vor und aufgrund Ihres
Fleißes, Ihrer Betriebsamkeit und Ihres
Erfolgs können wir im »Unternehmen
Marktgemeinde Prien am Chiemsee« um-
triebig und engagiert planen, investieren
und agieren. Bemerkenswert ist und
bleibt, dass die Pro-Kopf-Verschuldung
auch weiterhin mit 16,5 Prozent deutlich
unter dem Landesdurchschnitt vergleich-
barer Gemeinden liegt. 

Was haben wir vor? Wir investieren in
unsere Zukunft! Denn rund 1,34 Mio.
Euro setzen wir für unsere Grund- und
Mittelschüler ein. 1,22 Mio. Euro geben
wir für unsere Kindertagesstätten aus.
Rechnen wir noch die finanzielle Förderung
des Jugendtreffs und der Sportanlagen
sowie die Zuschüsse für die Volkshoch-
schule und die Musikschule hinzu, addiert
sich die Summe, die wir für unseren
Nachwuchs ausgeben, auf rund 4,5 Mio.
Euro.  Ein gutes Vorhaben, wie ich meine.
Wir könnten unsere Gelder nicht besser
anlegen, als in das, was uns am wert-
vollsten und am wichtigsten ist – in die
Aus- und Fortbildung sowie die Förderung
unserer Kinder.

Ein großer Anteil kommt der Sanierung
unserer Infrastruktur zugute: So planen
wir Straßenbaumaßnahmen in Höhe von
2,6 Mio., knapp 1,2 Mio. Euro setzen wir
für die Entwässerung und Wasserversor-
gung ein. Auch der Hochwasserschutz
sowie der Brandschutz im König Ludwig
Saal steht auf unserer Agenda. Und –
was mich ganz besonders freut – eine
Million Euro steht für die Wohnungsbau-
förderung Eglwies bereit. Nach einem
langen und steinigen Weg, auf dem wir
viele widrige rechtliche Rahmenbedin-
gungen erfüllen mussten, stehen wir nun
2019 in den Startlöchern. Sobald die
Witterung es zulässt, beginnen wir mit
den Baumaßnahmen. Die Fertigstellung
könnte, sofern alles gut verläuft, bereits
zum nächsten Jahreswechsel möglich
sein. 

Ein guter Start ins Jahr – definitiv. Es
gibt viel zu tun, packen wir’s an! Ich
danke an dieser Stelle meinen beiden
Stellvertretern und dem Markgemeinderat,
den Verwaltungsmitarbeitern/innen sowie
allen Beteiligten in unseren GmbHs, Ge-

werken sowie dem
Bauhof und der Gärt-
nerei. Gemeinsam
halten wir für unsere
Bürgerinnen und
Bürger die Zukunft
Priens in besten Händen und bringen
alle Maßnahmen ausgewogen und mit
Weitblick auf die richtige Spur. Ich bin
zuversichtlich, dass wir auf einem guten
Weg sind – auch, wenn nicht immer
alles so schnell gelingt, wie wir es uns
wünschen. 

Schauen wir nach vorn und freuen uns
auf all das, was uns das neue Jahr be-
scheren wird. Wir sind bereit und bestens
gewappnet für 2019! Deshalb wünsche
ich Ihnen allen von Herzen alles erdenklich
Gute für das neue, gerade angelaufene
Jahr. 

Auch der Winter hat in diesen Tagen re-
kordverdächtige Ausmaße angenommen
und deshalb spreche ich unseren Arbeitern
im Bauhof und in der Gärtnerei großen
Dank und Anerkennung aus. Viele freuen
sich über diesen Winter und die starken
Schneefälle. Unserer Natur tut es sicher
mehr als gut, einmal wieder unter einer
dauerhaften Schneedecke ausruhen zu
können. Nicht ausruhen können sich aber
unsere Arbeiter im Winterdienst, die Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen,
für uns Straßen, Plätze und Wege räumen,
damit wir sicher zur Schule, zur Arbeit
oder zum Arzt und auch wieder nach
Hause kommen. Ihnen sage ich ein herz-
liches »Vergelt’s Gott.«

Herzlichst
Ihr Bürgermeister

Jürgen Seifert

Liebe Prienerinnen und Priener,

Volksbegehren zum Schutz der Insekten
Viele haben sicher schon den
dramatischen Rückgang der In-
sekten bemerkt, wodurch auch
die Vögel, Fledermäuse, Kriech-
tiere und zahlreiche andere Tier-
arten betroffen sind. Im Mittel-
punkt des Interesses steht dabei
vor allem die Honigbiene, weil
sie für die Ernte in den Gärten
maßgeblich ist. Aber auch Wild-

bienen und viele andere Insekten
sind für die Bestäubung der
Pflanzen und damit für unsere
Ernährung und die Bereicherung
der Naturlandschaft notwendig.
Deshalb unterstützt der Bund
Naturschutz das Volksbegehren
»Rettet die Bienen – stoppt das
Insektensterben«, mit dem durch
Änderungen des Naturschutzge-

setzes gefährdeten Arten bessere
Überlebenschancen geboten
werden sollen. Rund eine Million
Unterschriften sollen in der Zeit
von Donnerstag, 31. Januar bis
Mittwoch, 13. Februar 2019 zu-
sammenkommen. Dafür können
sich interessierte Bürger im Rat-
haus eintragen. Bitte den Perso-
nalausweis dabei bereithalten. 

Die Eintragungszeiten im Rat-
haus Prien für das Volksbegehren
sind wie folgt:
Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr
Mo/Di/Do 13.00 – 16.00 Uhr
Mi 13.00 – 18.00 Uhr
Zusätzlich: 
Mi 06.02. 13.00 – 20.00 Uhr
Sa 09.02. 10.00 – 12.00 Uhr
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FUNDSACHEN
Dezember 2018

Fundbüro im Rathaus Prien
Tel. 08051/60643

Sitzungs-
Termine

Bauausschuss: 
Dienstag, 22.1., 18 Uhr

Hauptausschuss: 
Mittwoch, 23.1., 18 Uhr

Marktgemeinderat:
Mittwoch, 30.1., 18 Uhr

Bürger-
Sprechstunden
bei Ersten Bürgermeister

Jürgen Seifert

Mittwoch, 16.1.
von 16 – 18 Uhr

im Bürgermeisterzimmer des
Rathauses (1. Stock, Nr. 1.07)
Bitte Termin vereinbaren: 

Tel. 08051/606-11 oder -12

Sprechstunde bei
2. und 3. Bürgermeister
Hans-Jürgen Schuster
und Alfred Schelhas

jeden Freitag
von 10 – 12 Uhr 

Rathaus, 3. Stock, Zi-Nr. 3.12
Termine bitte telefonisch

vereinbaren unter 
Tel. 08051/606-11 oder -12

Priener Rathaus
Rathausplatz 1

83209 Prien am Chiemsee
Telefon: 08051-606-0
Telefax: 08051-606-69
rathaus@prien.de 
www.prien.de 

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr  8.00 – 12.00 Uhr
und Mi 14.00 – 18.00 Uhr

153/18  Geldbörse

154/18  Kette 

155/18  Kette

156/18  Geldbetrag

157/18  Powerbank

159/18  Lederhandschuhe

160/18  Fotokamera

Diverses aus dem Prienavera 

FUNDRÄDER 
28/18    Jugend-Mountainbike

Bitte die Mülltonnen 
zum Leerungstermin ab 6.00 Uhr

morgens bereitstellen!

Termine der
Müllabfuhr
RESTMÜLLBEHÄLTER

Dienstag, 22.1.
Dienstag, 5.2.

Müll-Großbehälter
Donnerstag, 17.1. / 24.1.

31.1. / 7.2. / 14.2.
(Erstleerungen)

ALTPAPIER »Blaue Tonne« 

Dienstag, 5.2.

Der Priener Wertstoffhof nimmt
auch Elektroschrott entgegen.

Öffnungszeiten
Wertstoffhof
Montag                geschlossen

Dienstag     13.00–16.00 Uhr

Mittwoch    13.00–16.00 Uhr

Donnerstag 13.00–16.00 Uhr

Freitag         8.00–12.00 Uhr
             + 13.00–16.00 Uhr

Samstag       8.00–12.00 Uhr

Ab sofort können Autofahrer in
Prien ihre Parkscheine mit dem
Smartphone bezahlen. Bisher
mussten sie dafür immer Münz-
geld bereithalten. Diese Zeiten
sind nun vorbei. Zum Start gibt
es ein besonderes Schmankerl:
Alle Autofahrer, die ihr Ticket mit
dem Smartphone lösen, parken
vom 21. bis 26. Januar kosten-
frei. Umgesetzt wird das System
vom schwedischen Parkster, der
Marktführer in seinem Heimat-
land ist. 

So funktioniert das
Smartphone-Parken

Der Autofahrer benötigt die Park-
ster App auf seinem Smartphone,
die kostenlos auf Google Play so-
wie für das iPhone im App Store
erhältlich ist. Für den Parkvor-
gang gibt der Autofahrer darin
sein Kennzeichen und die Park-
dauer ein. Taktung und Tarif ent-
sprechen denen der Parkautoma-
ten. Klarer Pluspunkt des digita-
len Parkscheins: Mittels Handys
kann die Parkzeit im Rahmen der
Höchstparkdauer verlängert wer-
den. Damit sind die Sorgen pas-

sé, einen Strafzettel zu erhalten,
sollte man noch im Café verwei-
len wollen oder es im Wartezim-
mer länger dauert. Kehrt der Par-
ker früher zum Fahrzeug zurück,
kann er den digitalen Parkschein
vorzeitig beenden und somit
Parkgebühren sparen. Wie Patrik
Lundberg, Geschäftsführer der
Parkster Deutschland GmbH, be-
tont, fallen keine Zusatzkosten
wie SMS-Gebühren oder höhere
Tarife an. Die Eingabe sensibler
Kontodaten in der App ist nicht
erforderlich. Bezahlt wird auf
Rechnung oder mit Kreditkarte.
Der Autofahrer erhält hierzu von
Parkster per Post oder E-Mail ei-
ne monatliche Rechnung, die de-
tailliert seine Parkvorgänge auflis-
tet. 

Kontrolle des 
digitalen Parkscheins

Die kommunale Verkehrsüberwa-
chung kann alle über die Park-
ster-App gelösten Parkscheine in
Echtzeit einsehen. Deren Mitar-
beiter sehen bei jedem Fahrzeug
sofort, ob ein Ticket gelöst wurde
und ob dieses noch gültig ist. Ge-
plant ist zudem die Einführung ei-
ner digitalen Parkscheibe, mit der
man dann auch bei Parkschei-
benpflicht kostenfrei parken
kann, wie Martin Plenk, Leiter im
Ordnungsamt, informierte. »Auch
das vergünstigte Parken für Kino-
besucher sowie mit der Gästekar-
te wollen wir in naher Zukunft in
die App einbinden«, so Plenk. In
Prien am Chiemsee kann damit
ab sofort auf allen von der Markt-
gemeinde Prien bewirtschafteten,
gebührenpflichtigen Parkplätzen
digital mit Parkster geparkt wer-
den. red

Ab sofort Handy-Parken möglich

Foto: Berger

Parken ab sofort ganz unkompliziert per Handy-Klick: (v. li.) Keven
Lehmann, Gebietsverkaufsleiter von Parkster, Martin Plenk, Leiter vom
Ordnungsamt, und Erster Bürgermeister Jürgen Seifert beim Selbstver-
such vor Ort. 

Foto: Berger



Mit einem festlichen Neujahrs-
konzert im voll besetzten König
Ludwig Saal startete die Priener
Blaskapelle in ihr heuriges Jubilä-
umsjahr. Musikmeister Stefan
Hackenberg freute sich über den
großen Zuspruch der Gäste, zu
denen auch Ehrenbürger und För-
dervereins-Vorsitzender Michael
Anner sen., der ehemalige Diri-
gent Sebastian Weyerer sowie
Erster Bürgermeister Jürgen Sei-
fert und sein erster Stellvertreter
Hans-Jürgen Schuster gehörten.
Bürgermeister Seifert sagte in sei-
nem Grußwort: »Es ist sinnlos,
über die Kälte in uns zu klagen,
so lange wir nicht bereit sind, uns
gegenseitig zu erwärmen. Es liegt
an uns, den Egoismus zu besie-
gen, um wahre Zufriedenheit zu
erreichen.«  

Anschließend übernahm Dirigent
Stefan Fußeder den Taktstock für
ein Konzert, das mit dem Marsch
»Auf zu neuen Sternen« und mit
der Ouvertüre zur Oper »Regina«
von Gioachino Rossini begann
und mit dem Walzer »Münchner
Kindl« und mit der Böhmischen
Polka »Am Puls der Zeit« seine
Fortsetzung fand. Beim Solo-
Stück »Wirbelwind« für zwei Kla-
rinetten glänzten Dieter Piechat-
schek und Stefan Hackenberg.
Das offizielle Programm endete
mit dem Florentiner-Marsch,
doch der starke Applaus der Zu-
hörer bewirkte noch zwei
Marsch-Zugaben. Zwischen den
einzelnen Konzertstücken gab
Martin Obermüller humorvolle
Erläuterungen zum Jubiläums-
jahr. hö/red

Sternsinger brachten Segen in die Häuser 
60 Kinder gingen auch heuer
wieder von Haus zu Haus und
brachten den Segen Gottes zu
den Priener Bürgern. Die Stern-
singer waren am 4. und 5. Janu-
ar im wahrsten Sinne des Wortes
bei Sturm und Schnee unterwegs
und ließen sich von ihrer Aufga-
be nicht abbringen. Insgesamt
konnten sie 11.653,23 Euro
Spenden für das Kindermissions-
werk »Die Sternsinger« sam-
meln. Der Hauptzweck der Spen-
den ist in diesem Jahr behinder-
ten Kindern in Peru gewidmet.
Julia Palk und Pater Joshy orga-
nisierten mit Hilfe der Katholi-
schen Jugend in Prien diesen
schönen Brauch. red
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Festlicher Auftakt des Priener
Blaskapellen-Jubiläumsjahrs

Foto: Berger

Foto: Berger

Das beliebte und stets gut besuchte Neujahrskonzert der Priener Blas-
kapelle im König Ludwig Saal ließ auch im Jubiläumsjahr keine Wün-
sche offen.

Samstag, 26. Januar, 9.30 Uhr, Prienavera Erlebnisbad

3. Chiemsee Eiskönig
Der »coolste« Sport der Welt am Chiemsee

Alle guten Dinge sind drei: Am
Samstag, 26. Januar steigt der
dritte Wettbewerb im Eis-
schwimmen am Chiemsee.
Glasklares, eiskaltes Wasser,
Adrenalin pur, Action und span-
nende Wettkämpfe im größten
See Bayerns vor einer traumhaf-
ten Bergkulisse – für das steht
der Chiemsee Eiskönig, der im
Strandbad des Prienavera Erleb-
nisbades ausgetragen wird. 
Das Eisschwimm-Event der
Schwimmabteilung des TSV
Bernau bietet für jeden etwas:
Angefangen vom 50-Meter-Fun-
Schwimmen ohne Zeitnahme
für alle, die einmal den Kick des
Eiswassers spüren wollen, bis
hin zur Königsdisziplin im Eis-
schwimmen, den 1.000-Meter-
Freistil, wird alles rund um das
Prienavera Erlebnisbad geboten.

Die zu erwartende Wassertem-
peratur von unter +5 °C ver-
spricht Gänsehaut pur. Direkt an
den 50-Meter-Bahnen werden
eine Sauna und ein Hot-Pool am
Ufer aufgebaut, um die eingefro-
renen Lebensgeister wieder auf-
zutauen. Für das leibliche Wohl
der Athleten und der Zuschauer
ist über das Restaurant des Prie-
navera Erlebnisbads bestens ge-
sorgt. 
Neu sind in diesem Jahr Hütten
als Unterstellmöglichkeit für 
die Zuschauer. Jeder Teilnehmer
erhält ein Starterpaket von 
Aqua Sphere, der Premium-
Schwimm-Marke, und freien
Eintritt in das Prienavera Erleb-
nisbad. Weitere Informationen
und die Anmeldung gibt es un-
ter: www.chiemsee-schwim-
men.com. red

Auch 2019 werden sich wieder viele wagemutige Schwimmer in die
eiskalten Fluten des Chiemsees stürzen, um sich im Wettbewerb
zum 3. Chiemsee Eiskönig zu beweisen.

Foto: Prien Marketing GmbH



Was mit einem feurigen »Jetzt geht’s los« be-
gann, sollte mit einem glitzernden Konfettire-
gen enden: Die Prienarria eröffnete am 5. Ja-
nuar die Faschingssaison 2019 mit einer be-
schwingten Ballnacht im König Ludwig Saal.
Durch den Abend führten die Hofmarschalle
Florian Fischer und Markus Obermayer mit
viel Charme und gelungenem Wortwitz. Zu-
nächst mussten die neuen Prinzenpaare in-
thronisiert werden. Als Erstes standen die
Kinderprinzenpaare auf der Bühne, flankiert
von 40 Mädchen und Buben der Teenie- und
Kindergarde, die heuer zum Thema »Clowns
und Harlekine« u. a. in rote Tüllröckchen ge-
kleidet waren. Ihre Lieblichkeit Prinzessin
Laura II., zauberhafte Regentin aus dem Kö-
nigreich der kreativen Künste, die ein entzü-
ckendes zartrosafarbenes Ballkleid trug, und
seine Hoheit Prinz Antonio I., königlicher Ball-
künstler und edler Thronfolger aus dem Reich
der Kindergarde, begannen mit einem Walzer,
den sie zu einem überaus romantischen Lied
tanzten. Im Anschluss zeigte die Kindergarde
zu fröhlicher, beschwingter Musik ihr tänzeri-
sches Können. Die Stimmung hätte nicht bes-

ser sein können, als das kleine Prinzenpaar
zur Kür antrat, die sie bravourös meisterten
und von frenetischem Applaus belohnt wurde,
der sie dazu anhielt, diese als Zugabe zu wie-
derholen. Zu »musikalischer Zirkusluft« zeigte
dann die Teeniegarde, was sie seit vergange-
nem Juli trainiert hat, und bewies dabei tän-
zerisches sowie akrobatisches Können mit
Hebefiguren und mit Menschen-Pyramiden
bis fast an die Decke des Saals. Es folgten ei-
nige Tanzrunden, zu denen die Band »Ne-
brasska« aufspielte, bevor die große Garde
mit dem neuen und alten Prinzenpaar unter
großem Jubel einmarschierte. Das »alte«
Prinzenpaar Gaby und Valentin verabschiede-
te sich mit lustig gereimten Worten. Alsdann
wurde Erster Bürgermeister Jürgen Seifert von
zwei Gardemädchen auf die Bühne geholt,
um symbolisch den großen Rathausschlüssel
und damit »die Macht und Herrschaft von
ganz Prien« an das neue Prinzenpaar zu über-
reichen. Dieser zeigte sich beeindruckt von
den Aufführungen. Es werde jedes Jahr
prachtvoller und schöner. Prinzessin Veronika
I., kreative Herrscherin aus dem Reich der ge-
stalterischen Künste, und Prinz Jakob I., weit-
gereister Herrscher über Topf und Ton vom
Fuße des Trautersdorfer Berges, präsentierten
ihren Walzer beschwingt und elegant zu der
überaus gefühlvollen Musik von Ed Sheeran
und Andrea Bocelli sowie mit prächtigen He-
befiguren – die Prinzessin in einem apricot-
farbenen, mit Gold bestickten und weit
schwingenden Ballkleid, der Prinz im samt-
glänzenden grünen Livree. Das Publikum war
begeistert. Ihr Showteil wurde zur Überra-
schung des Abends: Die Prinzessin fegte in ei-
nem spektakulären feuerroten, vollständig mit
Pailletten besetzten Hosenanzug »Atemlos

durch die Nacht«. Das Bühnenkostüm war an
das des Weltstars Helene Fischer angelehnt,
von der auch die Musik stammte. Tosender
Applaus war den beiden sicher. Zuvor hatten
die Tänzer der Großen Garde ihren neuen
Twirlings-Marsch (Jonglage mit einem Metall-
stab) präsentiert und dabei gekonnt synchron
ihre Beine hoch in die Luft geschwungen –
was die Stimmung im Saal weiter anheizte.
Es folgte ein Gastauftritt der Showtanzgruppe
Inntal, der fetzige amerikanische Hits zum
Thema hatte und viel Applaus einheimste.
Während weiterer Tanzrunden fanden die Eh-
rungen der Sponsoren statt, bevor es zum
großen Showdown des Abends kam: Die Gar-
de der Prienarria präsentierte ihren Showteil
in raffiniert in Falten gelegten roten Lack-Mi-
niröcken zu bekannten Titeln des berühmten
DJs Bobo.  Dabei brillierte sie mit akrobati-
schen Top-Leistungen sowie tänzerischem
Können – umjubelt von einem Publikum, das
lautstark nach Zugaben verlangte. Diesen
Wunsch erfüllten sich die Gäste dann selbst,
indem sie das Tanzbein bis in die frühen Mor-
genstunden fröhlich schwangen. pw
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Rauschende Chiemseer Ballnacht

Der Showtanz der Garde zu bekannten Liedern
von DJ Bobo war wieder ein voller Erfolg.

Die Hofmarschälle Florian Fischer und Markus
Obermayer moderierten gekonnt den Abend.

Erster Bürgermeister Jürgen Seifert übergab
den Rathausschlüssel an das Prinzenpaar.

Die Teeniegarde überzeugte als Harlekine 
mit rotem Tüllrock zu »musikalischer Zirkusluft«.

Das neue Prinzenpaar wirbelte bei
ihrem glanzvollen Showteil »Atemlos
durch die Nacht«. 

Die Kindergarde tanzte in ihren bunten Kostü-
men zu lustiger und überaus fröhlicher Musik.

Bis spät in die Nacht wurde bei der Chiemseer
Ballnacht ausgelassen getanzt und gefeiert.

Das Kinderprinzenpaar brillierte mit
tänzerischem Können wie auch in
ihrer Anmut.Fo
to
s:
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Als Erstes kam der Antrag zum
Neubau zweier Mehrfamilienhäu-
ser mit Tiefgarage im Irmingard-
weg zur Sprache. Das Anliegen
sei bereits im vergangenen Som-
mer als Antrag auf Vorbescheid
im Gremium gewesen, wo ihm
das Einvernehmen nicht erteilt
worden war, wie Thomas Lindner
von der Bauverwaltung ausführte.
Nun habe der Antragsteller anders
geplant. Da im Gebiet kein Be-
bauungsplan vorliege, müsse man
das Vorhaben nach Art und Maß
der Bebauung der näheren Um-
gebung beurteilen. Geplant seien
zwei Vollgeschosse und ein Dach-
geschoss mit einer Wandhöhe von
9,02 bzw. 7,59 Meter. Damit sei
es höher als die umgebende Be-
bauung, deren höchstes Gebäude
7,37 Meter betrage. Zudem füge
sich das Vorhaben auch aufgrund
der geplanten Tiefgarage mit der
Gesamtheit seiner versiegelten
Fläche nicht in die nähere Umge-
bung ein. Weshalb die Verwaltung
empfahl, dem Vorhaben erneut
das Einverständnis zu verweigern,
was das Gremium einstimmig tat. 

Bau fügt 
sich in Umgebung ein

Es folgte der Antrag zum Neubau
eines Einfamilienhauses mit Dop-
pelgarage in der Neugartenstraße,
der ebenfalls dem Gremium schon
vorgelegen habe und positiv be-
urteilt wurde, so Lindner. Der
Bauherr habe sein Vorhaben dann
aber wieder zurückgezogen und
lege nun eine neue Planung vor.
Da es sich nach Art und Maß der
baulichen Nutzung nach Meinung
der Verwaltung einfüge, empfehle
diese, das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen. Das Gremium
schloss sich dieser Meinung ein-
stimmig an. 

Einvernehmliche 
Beurteilungen

Ebenso einvernehmlich urteilte
der Bauausschuss einstimmig bei
folgenden Bauanträgen: Der Er-
richtung eines Doppelhauses in
der Ludwigstraße in Wildenwart,
der Erweiterung des bestehenden
Einfamilienhauses in Richtung Sü-
den für eine weitere Wohnungs-
einheit sowie der Ersetzung des
vorhandenen Walmdaches durch

ein Satteldach im Fiederweg, dem
Anbau eines Wintergartens mit
Dachterrasse in der Schulstraße,
der Nutzungsänderung eines
Dachgeschosses zum Einbau von
zwei Wohnungen in der Heuberg-
straße. 

Erhaltung der
Kulturlandschaft

Auch die Nutzungsänderung einer
Scheune zur Errichtung von drei
Wohneinheiten mit fünf Stellplät-
zen in Wildenwart traf auf das ge-
meindliche Einvernehmen. Das
Vorhaben war bereits als Antrag
auf Vorbescheid positiv beurteilt
worden. Da es im Außenbereich
liege, sei die Umnutzung zulässig,
wenn sie zur Erhaltung eines der
Kulturlandschaft dienenden Ge-
bäudes diene, was es tue, so
Lindner. 

Bezugsfälle vorhanden
Der folgende Antrag auf Vorbe-
scheid zur Aufstockung eines Ge-
bäudes mit einer neuen Gaube im
Latschenweg in Wildenwart lag
dem Gremium bereits vor, wurde
vom Antragsteller aber wieder zu-
rückgezogen. Nun habe er das

Vorhaben erneut eingereicht. Da
es Bezugsfälle gebe, erteilte der
Bauausschuss auch hier sein ge-
meindliches Einvernehmen ein-
stimmig. Ebenso beim Antrag auf
Verlängerung des Vorbescheids
zur Errichtung eines Einfamilien-
hauses in der Rimstinger Straße.

Verschiedenes
Michael Anner (CSU) fragte nach,
was es mit der Steinböschung am
Minikreisel in der Seestraße auf
sich habe. Diese gefalle ihm nicht,
er wüsste gern, mit welchem Be-
schluss diese Lösung entschieden
worden sei. Erster Bürgermeister
Jürgen Seifert sagte, es habe kei-
nen Beschluss gegeben. Da die
bisherigen Hecken bis zum Geh-
weg gewuchert seien, habe die
Anliegergemeinschaft verlangt,
den Hang nachhaltig zu sichern.
Deshalb würden im Frühjahr Bo-
dendecker gepflanzt. Bis dahin
solle der Schotter den Hang si-
chern. Dass dieser nicht schön
anzusehen sei, dabei gebe er ihm
Recht. Aber das Gelände gehöre
eben nur zum Teil der Gemeinde.

pw
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Als erster Tagungspunkt kam der
Änderungsbeschluss zum Bebau-
ungsplan »Flugplatz West« zur
Sprache. Konkret ging es um das
Grundstück der alten Jugendher-
berge, die aufgrund von Mängeln
beim Brandschutz 2013 ge-
schlossen werden musste. Der
Bebauungsplan sehe für dieses
Grundstück eine »Fläche für Ge-
meinbedarf mit der Zweckbin-
dung Jugendherberge« vor, wie
Thomas Lindner von der Bauver-
waltung ausführte. 

Verkauf des ehemaligen 
JuHe-Grundstücks geplant

Das Jugendherbergswerk (JHW)
als Grundstückseigner habe aber
nicht vor, einen Neubau dort zu

realisieren, vielmehr plane es, die
Fläche zu veräußern. Ein Investor
wolle dort Wohngebäude erstellen,
was aber mit den Festsetzungen
im Bebauungsplan nicht vereinbar
sei. Vielmehr müsste dieser dafür
geändert werden. Das JHW habe
nun eine Anwaltskanzlei mit der
Prüfung des Bebauungsplans be-
auftragt, die zu dem Schluss ge-
kommen sei, dass dieser aufgrund
formeller und materieller Fehler
als nichtig zu beurteilen sei. 

Neuer Bebauungsplan für
Wohnflächen

Die Verwaltung schlage vor, die
Flächen an der Carl-Braun- und
der Schillerstraße sowie am Bir-
kenweg aus diesem Bebauungs-

plan herauszunehmen, um diese
dann in einem künftigen Bebau-
ungsplan als Wohnflächen festzu-
setzen, so Lindner. Was der Markt-
gemeinderat einstimmig tat und
im Anschluss daran die Aufstel-
lung des neuen Bebauungsplans
»Birkenweg« einstimmig be-
schloss. Als nächster Tagungs-
punkt wurde zur Sicherung der
künftigen Planung eine Verände-
rungssperre für die Grundstücke
im Geltungsbereich des in Aufstel-
lung befindlichen Bebauungsplans
einstimmig erlassen, die am Tag
der ortsüblichen Bekanntmachung
in Kraft tritt und so lange gilt, bis
der Bebauungsplan »Birkenweg«
gültig ist, längstens nach zwei
Jahren seit Inkrafttreten.

Parkplatz Stippelwerft
Als letzten Tagungspunkt be-
schloss der Marktgemeinderat
den Bebauungsplan »Parkplatz
an der Stippelwerft für Menschen
mit Behinderung« als Satzung.
Entsprechend der Einwände der
»unteren Naturschutzbehörde«
des Landratsamts Rosenheim im
Zuge der Beteiligung der Öffent-
lichkeit wird die Begrenzung des
Parkplatzes an den Geltungsbe-
reich der Chiemsee-Schutzverord-
nung angepasst. Der Bebauungs-
plan tritt mit seiner Bekanntma-
chung in Kraft.

pw

Aus der Sitzung des Marktgemeinderats vom 11. Dezember

Aus der Sitzung des Bauausschusses vom 11. Dezember

Wertstoffinseln bitte sauber halten
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

leider müssen wir immer wieder feststellen,
dass die Containerstandplätze für Glas, Papier
usw. mit Müll aller Art verunreinigt werden.
Wir bitten Sie dringend, in die einzelnen Con-
tainer nur die zulässigen Wertstoffe einzu-
werfen. Gebrauchte Babywindeln gehören
nicht in den Papiercontainer. Derart ver-
schmutzte und mit Fremdstoffen durchsetzte
Wertstoffe können einer Wiederverwertung

nicht zugeführt werden. Der Zeitaufwand der
verantwortungsvollen »Mülltrenner« wird so-
mit zunichtegemacht und die Müllmengen
steigen, und damit auch die Kosten der Ent-
sorgung für uns alle. Stellen Sie bitte auch
keine Wertstoffe, insbesondere Papier neben
den Containern ab, wenn diese schon gefüllt
sind. Die Wertstoffinseln gleichen sonst, ge-
rade nach Wind und Regen, einem Schlacht-
feld. Bringen Sie die Wertstoffe dann bitte

zum nächsten freien Container oder während
der Öffnungszeiten zum Wertstoffhof. 
Helfen Sie uns, die Wertstoffinseln sauber zu
halten. Dies ist im Interesse aller Nutzer und
gerade in Prien am Chiemsee als Tourismus -
ort von essenzieller Bedeutung.

Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Verständ-
nis und Ihre Mithilfe.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Als Erstes stellte Geschäftsführerin
der Prien Marketing GmbH
(PriMa) Andrea Hübner ihren
Wirtschaftsplan für 2019 vor.
Demnach rechne Hübner mit Ein-
nahmen in Höhe von 1,1 Mio.
Euro und Ausgaben in Höhe von
rund 3,5 Mio. Euro, was zu einem
Verlust von rund 2,4 Mio. Euro
führe. Geschäftsführer der Chiem-
see Marina GmbH (ChiMa) erwar-
tet bei Einnahmen von 2,1 Mio.
Euro und Aufwendungen in Höhe
von 3,4 Mio. Euro einen Verlust
von 1,3 Mio. Euro. Der Marktge-
meinderat stimmte beiden Wirt-
schaftsplänen einstimmig zu und
sagte zu, die Verluste auszuglei-
chen und zudem für Investitionen
an die PriMa 100.000 Euro und
an die ChiMa 50.000 Euro in die
jeweiligen Kapitalrücklagen einzu-
stellen.

Rekordhaushalt mit 
39 Mio. Euro

Im Anschluss daran übermittelte
der Kämmerer Georg Schmid die
Haushaltszahlen des Marktes, die
aufgrund der Ergebnisse der Haus-
haltsklausur erstellt worden seien.
Demnach habe der Haushalt des
Marktes Prien 2019 ein Volumen
von 39 Mio. Euro, wovon knapp
9 Mio. Euro für Investitionen ein-
geplant seien. Diese könnten zu
rund 90 Prozent aus Eigenmitteln
und Zuschüssen finanziert wer-
den, eine Kreditermächtigung sei
in Höhe von 900.000 eingeplant. 

Mehreinnahmen 
durch Steuern

Im Verwaltungshaushalt steigen
die Einnahmen zum Vorjahr um
rund 1,5 Mio. Euro aufgrund von
Mehreinnahmen bei den Steuern.
Diese würden u. a. auch für Leis-
tungen für gemeinnützige Zwecke
eingesetzt, und zwar rund 1,34
Mio. Euro (knapp 1 Mio. Euro im
Verwaltungs-HH und 360.000
Euro im Vermögens-HH) für die
Grund- und Mittelschüler, was
rund 3.000 Euro pro Schüler be-
deute. Im Weiteren in Höhe von
1,2 Mio. Euro für die Kinderta-
gesstätten, rund 1,3 Mio. Euro für

die Kinder- und Jugendförderung,
für die Sportförderung und Pflege
der Anlagen rund 360.000 Euro,
für die Musikschule knapp
150.000 Euro und für die VHS
56.000 Euro.

Investitionen in Höhe 
von 8,8 Mio. Euro

Für 2019 sind rund 8,8 Mio. Euro
Investitionen geplant, was ein
Plus von 3,15 Mio. Euro gegen-
über dem Vorjahr ist und einem
Anstieg von 55 Prozent entspricht.
Geplant sind u. a. für die Kinder-
betreuung 300.000 Euro, für die
Wohnungsbauförderung Eglwies
rund 1 Mio. Euro, für Straßensa-
nierungen 2,6 Mio. Euro, für die
Entwässerung und Wasserversor-
gung knapp 1,2 Mio. Euro, für
den Hochwasserschutz 350.000
Euro, für den Brandschutz am Kö-
nig Ludwig Saal 200.000 Euro
und für das Prienavera Erlebnis-
bad 300.000 Euro.

Ausblick bis 2022
Weitere Investitionen bis 2022
sind in Höhe von insgesamt 30
Mio. Euro vorgesehen, bspw. für
Straßenumbaumaßnahmen wie
die Ortsumgehung Prutdorf sowie
Straßensanierungen in Höhe von
knapp 10 Mio. Euro, knapp 3
Mio. für den Sozialen Wohnungs-
bau, für die Kinderbetreuung 1,5
Mio. Euro und für die Erneuerung
des Wasser- und Kanalnetzes
knapp 2 Mio. Euro.

Rekord-Niveau 
an Investitionen

Wie Erster Bürgermeister Jürgen
Seifert sagte, würden heute
Dienstleistungen beschlossen, die
an einer Vielfalt kaum zu überbie-
ten seien. Als er vor elf Jahren an-
gefangen hätte, habe das Haus-
haltsvolumen knapp die Hälfte be-
tragen und die Investitionen seien
sehr eingeschränkt gewesen. In
der Haushaltsklausur habe man
gut zwischen dringend notwendi-
gen Investitionen und finanzieller
Machbarkeit abgewogen und he-
rausragende Ansätze beschlossen.
Die 8,8 Mio. Investitionen hätten
ein Rekord-Niveau. Und das bei

einer Pro-Kopf-Verschuldung von
578 Euro, was 16 Prozent unter
dem Landesdurchschnitt ver-
gleichbarer Orte liege. Der Perso-
nalstamm sei seither nahezu
gleichgeblieben, nun würden ab
Januar zwei dringend benötigte
Stellen neu besetzt.

Haushaltsreden 
der Fraktionen

Christoph Bach (Bürger für Prien,
BfP), sagte, er freue sich, dass
Eglwies nun umgesetzt werde,
dies sei aber nur ein »Tropfen auf
einen heißen Stein«. Er hoffe, dass
noch mehr bezahlbarer Wohn-
raum geschaffen werde. Es wür-
den Millionen für den Straßenbau
ausgegeben, für den Ausbau von
Radwegen davon aber nur rund
10 Prozent. Er wünsche sich, das
Verhältnis sei umgekehrt. Zum
Personal meinte er, dies müsse
mit den Investitionen wachsen. 
Martin Aufenanger (Freie Priener,
FP) meinte, er finde es gut, dass
mit den Investitionen keine »Lö-
cher gestopft« würden. 
Angela Kind (Die Grünen) sagte,
sie freue sich, dass auch der Na-
turschutz und Fair-Trade im Haus-
halt berücksichtigt würden. Was
sie betrübe sei, dass bei der Be-
völkerung offensichtlich nicht an-
komme, wie gut und genau sie ar-
beiteten, wie sie aus kritischen
Leserbriefen ableite. Sie wünsche
sich, dass die Bürger wahrneh-
men würden, mit welch hohem
Engagement sie im Gemeinderat
agierten.
Thomas Ganter (SPD) warf in Be-
zug auf die »staade Zeit« besinn-
liche Worte ein. Seines Erachtens
könne es so nicht mehr weiter ge-
hen. In den vergangenen zwölf
Jahren habe sich der Haushalt
verdoppelt, nicht aber das Perso-
nal. Wenn das so weitergehe,
seien die Investitionen in einigen
Jahren so hoch wie heute der ge-
samte Haushalt. Er empfinde die
zwei neuen Stellen als einen
»Tropfen auf einen heißen Stein«.
Er glaube, dass der knappe Per-
sonalstamm auch für die Verzö-
gerungen mitverantwortlich sei.
Die Mitarbeiter müssten eine Viel-
falt an Aufgaben gleichzeitig stem-
men. Auch er sei betroffen von
der Einstellung der Bürger, die die
engagierte Arbeit im Gemeinderat
und der Verwaltung nicht aner-
kennen, sondern sich über kleine
Mängel beklagen würden. 

Michael Anner (CSU) sagte, die
Summen würden nächstes Jahr
nicht wieder so hoch werden, da
heuer Eglwies anstehe. Was die
Auslastung der Verwaltung be-
treffe, müsse man vielleicht mehr
outsourcen. Er danke den Bürgern
und Gewerbetreibenden, die solch
einen Haushalt erst möglich
machten. Bei aller Planung
mahnte er an, die Projekte auch
umzusetzen und nicht vor sich
herzuschieben. Der Kassenstand
wachse kontinuierlich bei einem
ansteigenden Investitionsstau an.
Gerade die Sanierung der Verbin-
dungsstraßen liege der CSU am
Herzen, ebenso wie der Ausbau
des sozialen Wohnungsbaus und
die Ausgestaltung der Promenade
zu den Schären. 
Peter Fischer (Überparteiliche
Wählergemeinschaft, ÜWG)
meinte, er freue sich, dass der
Wasserverlust und die Stromkos-
ten für die Straßenbeleuchtung re-
duziert worden sei. Die Kreditauf-
nahme in Höhe von 900.000
Euro sehe er nicht bedenklich, da
es sich um eine Zwischenfinan-
zierung handele. Er hoffe, dass
man alles einhalten werde wie ge-
plant.
Erster Bürgermeister Jürgen Sei-
fert dankte allen Rednern, es han-
dele sich beim Haushalt um die
Handlungsvorgabe für ein ganzes
Jahr, weshalb es ihm sehr wichtig
sei, dass alle Fraktionen dahinter
stünden. Der Marktgemeinderat
beschloss einstimmig den Haus-
halts- und Finanzplan sowie das
Investitionsprogramm.

Verschiedenes
Michael Anner fragte nach, was
es mit Böschung am neuen Krei-
sel auf sich habe, über die sich
Bürger beschwerten. Erster Bür-
germeister Jürgen Seifert sagte,
die Bepflanzung der Fläche, die
der Gemeinde und einer Privat-
person gehöre, sei bis zum Geh-
weg gewachsen, weshalb man sie
habe herausnehmen müssen. Zur
Hangsicherung während des Win-
ters habe man die Steine und den
Schotter aufgebracht. Anner schob
nach, bei solch sensiblen Plätzen
sollte man die Bevölkerung im
Vorfeld der Maßnahme informie-
ren. Bürgermeister Seifert be-
kannte, dass er die Reaktion der
Bürger so nicht eingeschätzt habe.
Im Frühjahr würde neu bepflanzt. 

pw

Aus der Sitzung des Marktgemeinderats vom 19. Dezember

Redaktions- und Anzeigenschluss
für die Februar-Ausgabe: 

Freitag, 1. Februar
Berichte: redaktion@priener-marktblatt.de
Anzeigen: anzeige@priener-marktblatt.de



Melanie Maier ist Standesbeamtin
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Der Nikolaustag hielt, was er ver-
sprach – auch für die Organisato-
ren des Priener Kindersommers,
die am 6. Dezember im kleinen
Sitzungssaal des Rathauses mit
Erstem Bürgermeister Jürgen Sei-
fert bei Stollen und Kaffee zu-
sammentrafen. Anlass der Zu-
sammenkunft war die Summe
der Erlöse, die beim diesjährigen
Fest im Eichental Anfang Mai
durch den Verkauf von Spielkar-
ten, Kaffee und Kuchen, Angebo-
ten auf dem Flohmarkt, dem En-
tenrennen des Lions Clubs sowie
aus zusätzlichen Spenden zu-
sammengekommen war. Die Ko-
ordinatorin Sonja Werner vom
Waldorfkindergarten freute sich
über die stattliche Summe von
rund 8.500 Euro. Dem Anlass
gerecht legte Erster Bürgermeis-
ter Jürgen Seifert nach einer kur-
zen Rücksprache weitere
1.493,15 Euro zu – unter dem
Jubel der anwesenden Damen.
Doch damit nicht genug. Nur we-
nige Tage später zeigte sich Peter
Sprus von der Sprus Design
GmbH in Grassau spendierfreu-
dig. Er sei sehr erfolgreich in
Prien tätig gewesen und wolle der
Allgemeinheit etwas zurückge-
ben, so Sprus im Rathaus. Über
die Vermittlung von Erstem Bür-
germeister Jürgen Seifert sei er

auf die Kindertageseinrichtungen
hingewiesen worden, denen er
weitere 2.500 Euro zukommen
lässt, so dass sich der Erlös des
Priener Kindersommers auf
knapp 12.500 Euro summiert –
so hoch wie noch nie. Peter
Sprus sagte, die Bürgermeister
der Gemeinden wüssten am bes-
ten, wo Spenden gut aufgehoben
seien. Er könne sich an seine
Kindheit erinnern, in der er das
ein oder andere auch gerne ge-
habt hätte. Er freue sich, helfen
zu können. Sonja Werner dankte
im Namen aller Einrichtungen,
die nun jeweils mit rund 2.000
Euro rechnen können. Zur Spen-
denübergabe waren gekommen:
(auf unserem Bild v. hinten li.)
Gabi Schelhas (Bündnis für Fami-
lien), Jana Pechfelder (Ev. KG
Haus für Kinder Marquette), Eli-
sabeth Penger (Waldkindergar-
ten), Sabine Hertkorn (Waldorf-
kindergarten), Terry Luesebrink
(Kath KG St. Irmingard), Daniela
Perkonigg (Förderverein Ev. Kir-
che), Helen Rieger (Ev. KG Haus
für Kinder Marquette), Goce An-
donov (Kath. KG St. Irmingard),
Erster Bürgermeister Jürgen Sei-
fert, Sonja Werner (Waldorfkin-
dergarten) und Peter Sprus – so-
wie einige Kinder und der Niko-
laus in der Mitte.

Rekorderlös 
für Priener Kindersommer

Foto: Berger

Der Erlös des Priener Kindersommers brach dieses Mal alle Rekorde;
nun können sich alle sechs Kindertageseinrichtungen über jeweils rund
2.000 Euro freuen.

Landratsamt Rosenheim plant
Kundenbefragung

400 Telefoninterviews im März und April
Wie zufrieden sind die Menschen
im Landkreis mit der Arbeit des
Rosenheimer Landratsamts?
Was kann die Behörde in puncto
Dienstleistung und Service bes-
ser machen? Was wünschen sich
die Bürger, wenn sie mit einem
Anliegen ins Rosenheimer Land-
ratsamt kommen? Um Antwor-
ten auf diese Fragen zu bekom-
men, startet das Rosenheimer
Landratsamt im Frühjahr 2019
eine große Kundenbefragung.
Ziel ist es, den Service in den
Abteilungen und Sachgebieten
der Behörde in Zukunft weiter
zu verbessern und noch kunden-
freundlicher zu machen. Befragt
werden Bürger sowie Vertreter
von Institutionen und Einrichtun-
gen, die in den vorangegangenen
Monaten Kontakt zur Behörde

hatten. Beauftragt hat sie dazu
die Gesellschaft für Konsumfor-
schung (GfK), eines der größten
deutschen Markforschungsinsti-
tute. Zwischen März und April
sollen insgesamt 400 Telefonin-
terviews geführt werden. Die
Kundenbefragung ist freiwillig
und wird streng vertraulich und
anonym behandelt. Im An-
schluss werden die Interviews
ausgewertet. Voraussichtlich
Ende Juni 2019 sollen die Er-
gebnisse der Kundenbefragung
vorliegen. Das Landratsamt 
Rosenheim bittet alle angerufe-
nen Bürger, sich an der Befra-
gung zu beteiligen und so mit-
zuhelfen, den Service und die
Kundenfreundlichkeit im Rosen-
heimer Landratsamt weiter zu
verbessern. red

Foto: Berger

Das Standesamt in Prien hat
neue Unterstützung: Melanie
Maier, die 2015 ihre Ausbildung
in der Verwaltung der Marktge-
meinde Prien als Verwaltungs-
fachangestellte abgeschlossen
hat, unterstützt seit Anfang des
Jahres diesen Bereich der Be-
hörde. Nachdem im Standesamt
im vergangenen Jahr aufgrund
von Krankheit ein Engpass ent-
standen war, half die junge Mit-
arbeiterin dort aus und absol-
vierte anschließend im Dezem-
ber einen zweiwöchigen Grund-
lagenkurs, um die dortigen Auf-
gaben wie Anmeldungen zur
Eheschließung, die Beurkundung

von Sterbefällen oder auch Fried-
hofsabrechnungen fachgerecht
bewältigen zu können. 2. Bür-
germeister Hans-Jürgen Schuster
bestellte sie Anfang des Jahres
offiziell zur Standesbeamtin und
überreichte ihr in Anwesenheit
von Andreas Hell, der als Ge-
schäftsführer der Marktgemeinde
Melanie Maiers Werdegang maß-
geblich begleitet und unterstützt
hat, die Urkunde, die sie auch
zur Eheschließung bevollmäch-
tigt. Melanie Maier freut sich auf
ihre neue Aufgabe, denn damit
begleite sie Menschen auf wich-
tigen Lebensabschnitten, wie sie
im Gespräch sagte. pw

(v. li.) Andreas Hell, Geschäftsleiter der Marktgemeinde, gratulierte der
neuen Standesbeamtin Melanie Maier, die vom 2. Bürgermeister Hans-
Jürgen Schuster mittels einer Urkunde dazu offiziell bestellt wurde.



Öffnungszeiten Januar bis März 2019
27. Januar, 10. Februar, 24. Februar, 

10. März, 24. März
jeweils Sonntag 14 bis 17 Uhr

Ab Freitag, 29. März ist das Heimatmuseum Prien wieder regulär
Dienstag bis Sonntag von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
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»Menschenbilder« 
von Armin Mueller-Stahl

Galerie im Alten Rathaus
Alte Rathausstraße 22  ·  Dienstag – Sonntag von 10 – 18 Uhr geöffnet

Die Galerie im Alten Rat-
haus zeigt noch bis Sonntag,
27. Januar 2019 die Aus-
stellung »Menschenbilder«
mit Werken von Armin Muel-
ler-Stahl. Am Sonntag 20.
Januar, um 14 Uhr, findet
eine einstündige Führung
statt, sie ist geeignet für die
ganze Familie und bietet ei-
nen interessanten Einblick in
das Leben und Schaffen des
Künstlers. 
Während der Ausstellung
»Menschenbilder« ist die
Galerie Dienstag bis Sonntag
von 10 bis 18 Uhr geöffnet. © A. Mueller-Stahl

Ein Juwel in Zeiten des Wandels

25 Jahre 
Priener Verserl-Schreiber

Auch wenn sie sich ganz unprä-
tentiös als »Verserl-Schreiber« be-
zeichnen – ihre kurzen in Mund-
art gehaltenen Texte, die unge-
mein gekonnt vorgetragen wer-
den, berühren und begeistern das
Publikum seit 25 Jahren. Im ver-
gangenen Advent konnten die Zu-
hörer die Lesung zum 50sten Mal
in der proppenvollen, heimeligen
und stimmungsvoll in Kerzenlicht
gehauchten Bauernstube des
Heimatmuseums erleben. 
Ins Leben gerufen hatte den
»Hoagascht« einst der Kurdirek-
tor Peter Donauer. Ihm kam die
Idee im Dezember 1993 nach
dem Kripperlschauen, einer ge-
führten Wanderung durch Prien
entlang Schaufenstern, in denen
Kripperl aufgestellt waren. Von da
an lasen Ernst Reiter, Heidemarie
Huber, Paula Wörndl und Fanny
Reichsvilzer ihre kleinen reizen-
den Gedichte und Geschichten
einer großen Schar von Stamm-
und Kurgästen vor, stets begleitet
von alpenländischen Musik, die
mittlerweile oft Rupert Schauer
an der Ziach und Johannes Fi-
scher an der Harfe erklingen las-
sen. Ein Jahr später kam Lothar
Rechberger hinzu, nach dem Ab-
leben von Paula Wörndl und Fan-
ny Reichsvilser Helga Kohn und
Sepp Obermüller. 
Zur Jubiläums-Hoagascht »Bei
uns im Advent« am 14. Dezem-
ber gratulierte Erster Bürgermeis-
ter Jürgen Seifert im Beisein sei-
ner Gattin Isabella sowie seines

zweiten Stellvertreters Alfred
Schelhas und dessen Frau Gaby
recht herzlich. Es sei ein speziel-
ler Abend und in Zeiten des Wan-
dels eine Besonderheit, die von
großer Anerkennung zeuge, sagte
Seifert, als er den Schreibern Ge-
schenkkörbe, dem Museumsleiter
Karl J. Aß für seinen Verdienst
Pralinen und der Mitarbeiterin
Rosi Donauer, die von Beginn an
dabei ist, Blumen als Dank über-
reichte.
Jeder Verserl-Schreiber hat sei-
nen eigenen Stil. Zur Lesung stel-
len die Mundart-Dichter einige
Gedichte zusammen, ausgewählt
werden sie aber spontan, je nach
Stimmung, so »dass es gut
passt«, wie Ernst Reiter verriet.
Die Jubiläums-Lesung wurde von
der Leiterin der Musikschule Bri-
gitte Buckl an der Zither virtuos
musikalisch begleitet. 
Die anmutigen, gefühlvollen, hei-
teren wie auch urkomischen Ver-
serl handelten von der Liebe,
zeigten alte Bräuche wie das Pa-
radeiserl auf, berichteten von der
Not der Hausfrau beim Entde-
cken eines Flecks auf der Weih-
nachtstischdecke, warfen einen
Blick auf den Weihnachtsbaum-
Klau der Nachbarn und zeigten
auf, was es mit dem Begriff des
»Hundskrüppel« in Wahrheit auf
sich hat – sehr zur Freude des an-
dächtig lauschen Publikums, das
den Abend mit viel Applaus be-
schloss. pw

Foto: Berger

(v. li.) Erster Bürgermeister Jürgen Seifert gratulierte zum Jubiläums-
Auftritt der Verserlschreiber im Beisein der Leiterin der Musikschule
Brigitte Buckl, die den Abend musikalisch an der Zither umrahmte:
Sepp Obermüller, Lothar Rechberger, Heidemarie Huber, Helga Kohn,
Ernst Reiter sowie Museumsleiter Karl J. Aß.

Bayerische Schmankerl · Terrasse · Kinderspielecke
Jeden 1. Freitag im Monat musikalischer Bräu-Keller-Abend:

am 1. Februar mit der Greamandl Hausmusi.

Wir freuen uns Sie im 
Wieninger Bräu begrüßen zu dürfen!

Ihre Wirtsfamilie Kirner



Lesetipps von Lesern für Leser
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Informationen der Prien Marketing GmbH
Kur- und Tourismusbüro Prien · Alte Rathausstraße 11 

Tel. 08051-69050 · info@tourismus.prien.de · www.tourismus.prien.de

Samstag, 2. Februar, 20 Uhr, König Ludwig Saal

»Deppenmagnet« 
Kabarett mit Günter Grünwald

Am Samstag, 2. Februar
um 20 Uhr gastiert Gün-
ter Grünwald mit seinem
neuen Programm »Dep-
penmagnet« im König
Ludwig Saal. Grünwald
fühlt sich dem Kabarett
ebenso verpflichtet wie
dem absurden Theater.
»Na gut, wenn ich mir es
recht überlege, fühle ich
mich dem absurden Thea-
ter dann doch nicht verpflichtet.
Aber dem Kabarett! Und der Co-
medy! Und dem Einbauschrank!
Denn nur in dieser Trinität kann
man Dinge von bleibendem
Wert erschaffen«, so der bayeri-
sche Komiker. »Falls Sie der In-
fotext zu meinem Programm

»Deppenmagnet« verwirrt – ver-
zagen Sie nicht, kaufen Sie eine
Eintrittskarte und setzen Sie
sich ganz vorne hin und lassen
sich verzaubern von zwei Stun-
den Kabarett, Comedy und Ein-
bauschrank.«

red

Günter Grünwald
Foto: R. Dorn 

Imagefilm-Kampagne 
Seit Dezember ist der erste Spot
einer mehrteiligen Imagefilmreihe
der Prien Marketing GmbH (Pri-
Ma) auf Facebook und YouTube
sowie auf der Website der PriMa
zu sehen. »… an Dich hab ich
mein Herz verloren« – mit diesen
Worten endet der Film, der von
der hiesigen Filmproduktionsfir-
ma Wingmen Media durchgeführt
wurde. Es ist eine emotionale Lie-
beserklärung an den Heimatort.
Inhalt ist die einzigartige Land-
schaft, präsentiert über positive
Gefühle wie Geborgenheit, Frei-
heit, Vitalität und wohlige Ent-
spannung, Genuss und pure
Glückseligkeit. Dies wird nicht
zuletzt mittels des Hauptdarstel-
lers erzielt, der den Zuschauer
lenkt und ihn quasi an die Hand
nimmt, um ihn durch das Ge-
schehen in Prien und Umgebung

zu führen. Der erste Film der Rei-
he zeichnet bildgewaltig in rund
zweieinhalb Minuten die Stim-
mung im Winter. In der ersten
Szene des Werbefilms betrachtet
der junge Mann einen Postkarten-
ständer – die gezeigten Motive
stehen in Zusammenhang und
deuten gar künftiges Geschehen
an. Es ist der Beginn eines be-
geisternden und zugleich infor-
mierenden »Roadtrips« in das au-
thentische Lebensgefühl und zu
den regionalen Eigenheiten der
Seegemeinde. Wenn Werbung
gut ist, dann packt sie den Be-
trachter auf emotionaler Ebene –
sie bringt ihn zum Lachen und
rührt ihn zu Tränen. Welche Wir-
kung der erste Kurzfilm der PriMa
hervorruft, bleibt dem Zuschauer
überlassen. Weitere Spots sind
für das laufende Jahr geplant.

Foto: Prien Marketing GmbH

Ein junger Mann steht im ersten Film der neuen Imagefilmreihe der
Prien Marketing GmbH im Mittelpunkt des Geschehens.

Anlässlich des 50-jährigen Jubi-
läums der Bücherei Prien
schlüpfen ausgewählte Leser in
die Rolle des Leseexperten und
empfehlen ihre ganz persönli-
chen Leselieblinge. Diesen Mo-
nat kommen die Tipps von der
Grundschullehrerin Daniela Stei-
ner und ihren beiden Töchtern
Julia (11) und Elena (8):

Roman

Die sieben Schwestern
Von Lucinda Riley

Der erste Roman einer faszinie-
renden Reihe um die »Sieben
Schwestern«. Maia ist die ältes-
te von sechs Schwestern, die al-
le von ihrem Vater adoptiert
wurden, als sie sehr klein wa-
ren. Sie lebt als Einzige noch auf
dem herrschaftlichen Anwesen
ihres Vaters am Genfer See,
denn anders als ihre Schwes-
tern, die es drängte, draußen in
der Welt ein ganz neues Leben
als Erwachsene zu beginnen,
fand die eher schüchterne Maia
nicht den Mut, ihre vertraute
Umgebung zu verlassen. Doch
das ändert sich, als ihr Vater
überraschend stirbt und ihr ei-
nen Umschlag hinterlässt – und
sie plötzlich den Schlüssel zu ih-
rer bisher unbekannten Vorge-
schichte in Händen hält …

Comicroman

Dork Diaries
Von Rachel R. Russell

»Ich brauche kein bescheuertes
Buch mit 288 LEEREN Seiten!«
Nikkis Freude hält sich in Gren-
zen, als ihre Mutter ihr zum ers-
ten Schultag in der neuen Schu-
le ein Tagebuch schenkt. Viel
lieber hätte sie endlich ein coo-
les Handy gehabt. Gebrauchen
kann die Achtklässlerin das Ta-
gebuch schließlich doch. In der
neuen Umgebung hat Nikki eini-
ges zu verarbeiten: Bei den an-

gesagten »SCB-Mädels« (süß,
cool und beliebt) findet sie ein-
fach keinen Anschluss. Mittler-
weile sind zwölf Bände über
Nikki und ihre kleinen und gro-
ßen Katastrophen erschienen.

Kinderbuch

H2O
Von Rachel Elliot

Cleo ist glücklich. Sie wurde zur
Party des Jahres eingeladen –
wenn das kein Grund zum Fei-
ern ist! Doch dann finden Cleo
und ihre Freundinnen Rikki und
Emma heraus, dass es sich um
eine Poolparty handelt. Nun ste-
hen die drei vor einem großen
Problem, denn sie hüten ein un-
gewöhnliches Geheimnis. Schon
der kleinste Tropfen Wasser auf
ihrer Haut verwandelt sie sofort
in Meerjungfrauen und lässt ih-
nen riesige Fischschwänze
wachsen. Was, wenn Cleo wäh-
rend der Poolparty einen Was-
serspritzer abbekommt? Sie
muss ihr Geheimnis unbedingt
bewahren.

Verraten dieses Mal ihre Lese-
tipps: Daniela Steiner (Mitte) und
ihre Töchter Elena (li.) und Julia
(re.)

Foto: Prien Marketing GmbH

Telefon 08051/6905-33
www.buecherei.prien.de

Ticket
büro
Prien

Tel. 08051 965660  oder  ticketservice@tourismus.prien.de

im Tourismusbüro, Alte Rathausstr. 11
Montag – Freitag  8.30 – 17.00 Uhr

Eintrittskarten für kulturelle Highlights 
in Prien, der Region und München. 
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Neue Ideen 
für Leser der Bücherei 

Ab Januar ruft die Bücherei Prien
dazu auf, in die literarische Wun-
dertüte zu greifen und den eige-
nen Horizont mit ungewohnter
Lektüre zu erweitern. Gute Bü-
cher erfreuen, fesseln und beruhi-
gen, regen die Fantasie an und
sind der Anfang von neuem Wis-
sen. 
Anlässlich ihres 50-jährigen Jubi-
läums startet die Bücherei Prien
heuer eine lese-inspirierende
Challange (engl. für »Herausfor-
derung«), um das Interesse auf
verschiedene Themenbereiche in
der Literatur zu lenken. Es geht
darum, Bücher nach anderen Kri-
terien als bisher auszusuchen
und jene zu lesen, die einem wo-
möglich nie in den Sinn gekom-
men wären. In der Bücherei er-
halten Interessierte ab Januar ein
Lesezeichen mit wunderlichen
Buchempfehlungen – ein Buch,
»bei dem einen das Cover nicht
gefällt«, einen Roman dessen

»Autor mit M beginnt« und eine
»ungeliebte Schullektüre« lauten
beispielsweise drei der insgesamt
zwölf aufgeführten Punkte. Im
Optimalfall wird im Jubiläums-
jahr jeden Monat ein Buch auf
dem Lesezeichen »abgehakt«.

red

Zum 50-jährigen Jubiläum der
Bücherei Prien erhalten Interes-
sierte ab sofort »wunderliche«
Buchempfehlungen – Lektüre,
die dem Leser so nie in den Sinn
gekommen wären. 

Foto: Prien Marketing GmbH

Herrenchiemsee-Lauf 2019 

Sauna am See
Nach dem Saunieren im Eva-
und Adamskostüm ab in den See
hüpfen – von Freitag, 25. bis
Sonntag, 27. Januar, jeweils von
17 bis 22 Uhr, macht ein mobi-
ler Schwitzkasten das urtypische
Saunagefühl möglich. Bei über
85 Grad Celsius können dort bis
zu zehn Personen einen Sauna-

gang genießen. Nach dem
Schwitzen erreicht der Saunagast
in nur wenigen Schritten den
Steg und kann sich bei einem
Bad im Chiemsee erfrischen. Das
Erlebnisbad hat an diesen Tagen
ebenfalls bis 22 Uhr geöffnet.
Weitere Termine sind von Frei-
tag, 1. bis Sonntag, 3. Februar
von 17 bis 22 Uhr. Regulärer
Saunaeintritt für die mobile
Sauna am Chiemseeufer.

Peeling-Genüsse
Am Mittwoch, 13. Februar hat
das Prienavera Erlebnisbad eini-
ge Besonderheiten für den Sau-
nagast parat. Ein vielfältiges
Peeling-Angebot verwöhnt Kör-
per und Seele im Dampfbad des
Saunabereichs. Unter Anleitung
eines kompetenten Mitarbeiters
kann man um 14 und 17 Uhr
eine wohltuende Behandlung an
seinem eigenen Körper durch-
führen und sorgt so für die Elas-
tizität und Festigkeit der Haut.
Diese vitalisierende Anwendung
ist besonders bei Hautproble-
men, Stress und für die Regene-
ration sehr zu empfehlen. Der
Verwöhnbesuch kostet den regu-
lären Saunaeintritt. Nächster
Termin ist am Mittwoch, 17.
April 2019.Foto: Chiemsee Marina GmbH

Öffnungszeiten

ERLEBNISBAD
Montag – Freitag 10 – 22 Uhr
Sa/So/Feiertag 9 – 22 Uhr

SAUNA
täglich 10 – 22 Uhr

Mehr Informationen: www.prienavera.de

Vier Elemente 
– die Gesamtkraft der Natur in uns 

Wasser, Luft, Feuer, Erde –  vier
Elemente, Ursprung allen Le-
bens und universelle Energien,
die der Gesamtkraft der Natur
unterliegen, wie der Mensch
auch. So hat er seit jeher diese
Kräfte genutzt, um mit den Na-
turgesetzen in Einklang zu le-
ben. Durch den Lebenswandel
der Moderne, spüren jedoch vie-
le eine Dysbalance. So sehnt
sich der Mensch wieder nach ei-
nem harmonischen Gleichge-
wicht im Inneren wie im Äuße-
ren.  
Neben den Eigenschaften der
Elemente, gibt es auch deren
Wirkungskräfte. Das Wasser
bringt die Kraft der Reinigung
und Klärung mit sich, um altes
loszulassen und sich neu auszu-
richten. Luft bietet Möglichkei-
ten, Ideen auf den Weg zu brin-
gen. Inspiration, Vision statt

Luftschlösser und Träumereien.
Feuer fördert Aktivität, Lebens-
kraft und Durchsetzungsvermö-
gen. Die Erde spiegelt sich in
Ausdauer, Geduld und Bestän-
digkeit wieder. Sie ist formge-
bend und zeigt Grenzen auf. 
Wie man diese Wirkungskräfte
für sich regulierend einsetzen
kann zeigen Matthias Neeb und
Carmen Dettendorfer, die 2019
wieder Workshops für alle Sinne
bieten. Unter dem Motto »Eins
mit der Natur« verbinden die
beiden Wildnispädagogen den
Menschen wieder mit sich
selbst und seinen Wurzeln. Start
für den Jahreszyklus zum Ele-
ment Wasser ist Sonntag, den
20. Januar 2019 von 11 bis 17
Uhr in Prien. red
Weitere Infos und Anmeldung
unter Tel. 0151 50 444 987
oder neeb-matthias@gmx.de. 

Anzeigen im Priener Marktblatt
Rieder-Druckservice GmbH · Hallwanger Str. 2 · Prien

Tel. 08051/1511 · anzeige@priener-marktblatt.de

Im Dezember hatte die Prien
Marketing GmbH (PriMa) und der
Veranstalter des Herrenchiemsee-
Laufs hiesige Vereine zu einem
Infoabend in das Foyer des
Chiemsee Saals eingeladen. Ge-
kommen waren Stellvertreter des
Chiemgau Orchesters, der Was-
serwacht Prien-Rimsting, des
Bündnis 90/Die Grünen, des
Weltladens, des Kneippvereins,
des Ski Clubs Prien und des TuS
Prien. Mit den Worten »eine Ver-
anstaltung für Prien« begrüßte
Erster Bürgermeister Jürgen Sei-
fert die Anwesenden. 
Gernot Weigl, Veranstalter und
Geschäftsführer der München
Marathon GmbH, stellte sich und
sein Team vor. Anschließend wur-
de der Lauf im Detail erklärt. Für
das letzte Aprilwochenende ist an
beiden Tagen jeweils ein Halbma-
rathon auf Inselwegen geplant.

Läufer, die an beiden Tagen star-
ten, kommen in die Marathon-
wertung. 

Helfer gesucht
Wichtigster Punkt des Abends
war der Aufruf an die Priener Ver-
eine, gemeinsam den sportlichen
Event hautnah zu erleben, zu rea-
lisieren und aktiv mitzugestalten.
Für Startnummernausgabe, Stre-
ckenposten, Info Points und Ver-
pflegungsstellen suchen die Ver-
anstalter insgesamt 240 Helfer,
deren Unterstützung vergütet
wird.

Weitere Informationen im Touris-
musbüro Prien unter Telefon
08051 / 6905-0 oder im Internet
unter www.tourismus.prien.de.
Anmeldungen für die Teilnahme
am »Herrenchiemsee-Lauf 2019«
sind online unter www.herren-
chiemseelauf.de möglich.
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Jahresschlussfeier der Blaskapelle 
Vorbereitungen für Jubiläums-Wochen 2019 

190 Jahre besteht die Priener
Blaskapelle. Das diesjährige Jubi-
läum wird vom 23. Mai bis 3. Ju-
ni an der Bernauer Straße zusam-
men mit dem der Freiwilligen
Feuerwehr gefeiert, die heuer ihr
150-jähriges Bestehen begeht.
Unterstützung dürfen sich die Ju-
bilare nicht nur von der Gemein-
de, sondern auch vom Förderver-
ein der Blaskapelle erhoffen, wie
der Vorsitzender und Ehrenbürger
Michael Anner sen. in seinem
Grußwort sagte. Die Feuerwehr-
Vorstände Bodo Sagebiel und
Walter Freitag sprachen ihrerseits
von einem überaus angenehmen
Vorbereitungs-Klima. 
Dirigent Stefan Fußeder sagte:
»2019 wird viel von uns erwar-
tet, stellen wir uns dieser Heraus-
forderung mit intensiven Proben.« 

Seit einigen Jahren proben die
Priener Musikanten im ersten
Stock der Gaststätte Alpenblick,
die Zunahme an aktiven Mitglie-
dern erfordert allerdings mehr
Platz-Kapazitäten. Erster Bürger-
meister Jürgen Seifert nahm das
Anliegen an und versprach, mit
der Kapelle im Dialog zu bleiben.
Wie Musikmeister Stefan Ha-
ckenberg im Rückblick erläuterte,
waren 2018 der Blaulicht-Emp-
fang mit Bayerns Innenminister
Joachim Herrmann auf dem
Chiemsee sowie das Ständchen
für Ministerpräsidenten Dr. Mar-
kus Söder in der Bayerischen
Staatskanzlei ganz besondere Er-
lebnisse. Für das Jahr 2019 ste-
he das Starkbierfest am 13. April
an; zudem sei die Priener Blaska-
pelle vom 17. bis 20. Januar auf
der Grünen Woche.

Gemeinsam ins Jubiläumsjahr von Blaskapelle und Feuerwehr (v. li.):
Fördervereins-Vorsitzender Michael Anner sen., Dirigent Stefan Fußeder,
die Feuerwehr-Vorstände Walter Freitag und Bodo Sagebiel, Musik-
meister Stefan Hackenberg und Erster Bürgermeister Jürgen Seifert.

Foto: Hötzelsperger 

Sonntag, 3. Februar, 11 Uhr, Marktplatz

Die Kolbermoorer Schäffler
tanzen wieder

Heuer findet wieder ein Tanz im
siebenjährigen Rhythmus der
Kolbermoorer Schäffler statt.
Die Geschichte des Schäfflertan-
zes erinnert an die Zeit, als in
München Anfang des 16. Jahr-
hunderts die Pest wütete und
die Menschen aus Angst vor der
»schwarzen Seuche« nicht mehr
aus ihren Häusern gingen. Als
die Gefahr endlich abzuklingen
schien, waren nach der Überlie-
ferung die Schäffler die Ersten,
die sich wieder auf die Straßen
und Plätze wagten. Mit Trom-
meln und Pfeifen zogen sie
durch die Straßen Münchens,
hielten vor den Häusern an und
versuchten mit frischfröhlichen
und aufmunternden Tänzen den

Leuten neuen Lebensmut zu ge-
ben. In Kolbermoor wurde der
Schäfflertanz erstmals 1886
aufgeführt. Mit Unterstützung
der Münchner Schäfflerzunft
wurde der Tanz einstudiert und
man erwirkte vom damaligen
Prinzregenten Luitpold von Bay-
ern ein königliches Dekret, mit
dem erlaubt wurde, den Schäff-
lertanz alle sieben Jahre aufzu-
führen. 2019 ist es wieder so
weit. Die neue Schäfflersaison
startete Anfang Januar in Kol-
bermoor. 
In Prien werden sie am Markt-
platz vor der Pfarrkirche Mariä
Himmelfahrt Prien am Sonntag,
3. Februar ihren Tanz um 11
Uhr aufführen. red

Foto: red

Mit Trommeln und Pfeifen ziehen die Kolbermoorer Schäffler tanzend
nur alle sieben Jahre durch die Straßen. Auch in Prien werden sie ei-
nen Auftritt präsentieren.



Die vergangenen Tage und Wo-
chen meinte es Frau Holle mehr
als gut mit der Region, so dass
auch vor Ort aufgrund der starken
Schneefälle auf den Dächern hohe
Schneelasten liegen, die Schäden
bis hin zu Dacheinstürzen verur-
sachen können. Diese Gefahr er-
höht sich durch den weiteren
Schneefall, aber auch dann, wenn
bei steigenden Temperaturen Tau-
wetter mit Regen einsetzt. Sobald
die Wetterlage es zulässt, sollten
Hausbesitzer deshalb vorsorglich
ihr Dach von Altschnee befreien,
bevor neuer Schneefall einsetzt. 

Personen, die ein Dach räumen,
müssen stets gesichert sein.
Wenn man selbst nicht in der
Lage ist, den Schnee vom Dach
zu räumen, sollte man ein Privat-
unternehmen beauftragen oder
bei der Gemeinde oder der Feuer-
wehr nachfragen, wer solche Ar-
beiten durchführen könnte. Das
Merkblatt »Schnee auf Dächern –
Tipps für Hausbesitzer«, einseh-
bar unter www.bauen.bayern.de,
informiert u. a. über zulässige
Schneelasten sowie die Errech-
nung des Schneegewichts. Die
ebenfalls dort abrufbaren Hin-

weise für die Überprüfung der
Standsicherheit von baulichen
Anlagen durch den Eigentü-
mer/Verfügungsberechtigten
unterstützen die Eigentümer
in ihrer Verantwortung für die
Standsicherheit von Gebäu-
den. Außerdem werden Hin-
weise zu dem Personenkreis
gegeben, der die Überprüfun-
gen durchführen kann, wenn
man selbst nicht in der Lage
sein sollte. red

Hinweise zur aktuellen Wetterlage

Foto: Berger

Auch 2006 hatte die Region mit hohen Schneelasten zu kämpfen. Um
das Dach des damaligen Großen Kursaals von den Schneemengen zu be-
freien, rückte die Feuerwehr mit zwei Drehleitern an. Gesichert an Seilen
schippten die Männer die Schneemassen vom Dach. 
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Spende für Musikschule Prien
Die Musikschule Prien wurde
kurz vor dem dritten Advent mit
einer Zuwendung bedacht. Ein
edler Spender, der nicht genannt
werden möchte, übermittelte
über 2. Bürgermeister Hans-Jür-
gen Schuster die Summe von
2.000 Euro. Erster Bürgermeis-
ter Jürgen Seifert sagte bei der
symbolischen Übergabe des
Schecks im Beisein von Schus-
ter an die Leiterin der Musik-

schule Brigitte Buckl im Priener
Rathaus, dass ihre Arbeit weit
über den im Lehrauftrag festge-
schriebenen Einsatz gehe. »Sie
lieben und leben Musik«, so Sei-
fert. 
Buckl dankte für die großzügige
Spende und sagte, mit Blick auf
die anstehende Fahrt in die ita-
lienische Partnerschaftsstadt
Valdagno, dass sie das Geld gut
gebrauchen könnten. pw

Erster Bürgermeister Jürgen Seifert (re.) überreichte die Spende an
Leiterin der Musikschule Brigitte Buckl, die 2. Bürgermeister Hans-
Jürgen Schuster (li.) vermittelt hatte.

Foto: Berger

Auch heuer haben die Arbeiter vom
Bauhof ordentlich zu tun, um die Stra-
ßen und Wege vom Schnee zu befreien.
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Samstag, 26. Januar, 20 Uhr, Stadl am Roseneck

Bastian Jütte Quartet 
Die Besetzung des Quartetts
hatte Bastian Jütte beim Kom-
ponieren bereits genau im Kopf.
Seit 20 Jahren kennen und
schätzen sich die vier Musiker,
auch wenn es aufgrund der be-
ruflichen Verpflichtungen immer
schwieriger wird, gemeinsame
Termine zu finden. Bastian Jüt-
te, Schlagzeuger national 2013
und Echo-Preisträger, ist Dozent
an der Hochschule für Musik in
Würzburg und München. Der
Altsaxophonist und Klarinettist
Florian Trübsbach erhielt u. a.
den Bayerischen Staatsförder-
preis und ist Professor an der
Hochschule für Musik in Mün-
chen. Rainer Böhm, Jazzpreis-
träger von Baden-Württemberg,
ist Professor in Nürnberg und
Mannheim. Der Bassist, Cellist
und Komponist Henning Sie-
verts ist Dozent an der Hoch-
schule für Musik in München

und künstlerischer Leiter von
Projekten aus dem Jazz und der
Neuen Musik, wofür er u. a. den
Bayerischen Staatsförderpreis
und den Echo-Jazzpreis erhielt.
Zusammen haben die Vier 2016
für das gemeinsame Projekt mit
den stimmungsvollen Komposi-
tionen ihres Bandleaders den
Neuen Deutschen Jazzpreis be-
kommen. Die Zuhörer erwartet
ein Abend geprägt von sensi-
blen, stets intensiven musikali-
schen Dialogen und wahrhaft
rauschhaften improvisatori-
schen Höhenflügen.

Am Roseneck 18, im Stadel,
Eintritt 20 Euro, Schüler 5 Euro
Vorbestellungen unter: mail@ar-
tefakt-kulturamroseneck.de
Keine Parkplätze am Haus, bitte
die Plätze am See benützen.
Eine Veranstaltung des Salon21.

Live-Musik im Azur
jeweils sonntags, von 20 bis 22 Uhr

20. Januar | Choose Jazz  

27. Januar | Nota Azura

3. Februar | Choose Jazz

10. Februar | Filippo Cosentino und Gabriele Giorgini 

Reservierungen unter: reservierung@verde-prien oder telefonisch

Azur | die Bar im Verde · Seestraße 41 · Tel. 08051 / 9650077

Donnerstags, 18.30 Uhr, Villa am See

Fotostammtisch Prien
Herzlich willkommen sind alle
Interessierten sowie neue und
bisherige Mitglieder.
Beim Fotostammtisch Prien gibt
es keinen Club- oder Jahresbei-
trag. Dennoch sind alle techni-
schen Geräte für die digitale wie
auch analoge Präsentation vor-
handen. Es gibt sie tatsächlich

noch – die Fotografen, die dem
bewährten System der Dia-Foto-
grafie den Vorzug geben. 

Termine:
Donnerstag, 24. Januar 
Donnerstag, 7. Februar 
Donnerstag, 21. Februar
Beginn ist jeweils ab 18.30 Uhr.

Telefon: 0151/52596209 · Prien am Chiemsee
info@chiemsee-nails.de · www.chiemsee-nails.de

Chiemgau Bürocenter
CB

G E I G E L S T E I N S T R A ß E  7
8 3 2 0 9  P R I E N  A M  C H I E M S E E
T E L .  0 8 0 5 1 / 5 3 0 7
F A X .  0 8 0 5 1 / 6 2 6 3 2
DIGITALDRUCK@CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE
WWW.CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE

D i g i t a l d r u c k

D r u c k e r z u b e h ö r

R e p r o g r a p h i e

B a u p l a n d r u c k

P l o t t e n

P o s t e r d r u c k

Te x t i l d r u c k

F o t o d r u c k

B ü r o m a t e r i a l

K o p i e r e n

Facharbeit ,  Diplom- oder  Bachelorarbeit ,   etc .  drucken. . .
. . . G e r n e  k ö n n e n  S i e  I h r e  D a t e n  v i a  E - M a i l  o d e r  v i a  
D a t e n t r ä g e r ,  a l s  P D F  a n  u n s  s e n d e n  o d e r  S i e  
k o m m e n  e i n f a c h  v o r b e i .

G r o ß f o r m a t - S c a n n e n

Samstag, 16. Februar, 14 – 17 Uhr, Foyer Chiemsee Saal 

Prien bekommt ein Repair Café
Eine Gruppe von Ehrenamtli-
chen präsentiert am Samstag,
16. Februar das erste Repair Ca-
fé im Foyer des Chiemsee Saals
zwischen 14 und 17 Uhr. 
Alle, die kaputte Alltagsgegen-
stände wie Toaster, Lampen,
Fahrräder, Spielzeug, Geschirr
oder Bekleidung besitzen, kön-
nen diese vorbeibringen. Die
Fachleute vom Repair Café wis-
sen fast immer Hilfe und Rat.
Hintergrund und Motivation der
Aktion sei, die Müllberge zu re-
duzieren, so Georg Foraita,
Gründer der Initiative in Prien.
»In Deutschland wird unfassbar
viel weggeworfen, allein 2016
617.000 Tonnen Elektrogeräte.
Darunter viele Gegenstände, de-
nen fast nichts fehlt.« 

Das Repair Café will
mit ihrer Aktion auch
Menschen zusammen-
bringen und aufzeigen,

wie viel praktische Fähigkeiten
in der Nachbarschaft vorhanden
sind. Damit könnte Geld sowie
kostbare Rohstoffe einspart und
darüber hinaus der CO2-Ausstoß
reduziert werden. 

Es würden noch Mithelfer ge-
sucht – sei es an der Kaffee- und
Kuchen-Theke, beim Reparieren
selbst oder bei der Pflege der
Homepage. 
Interessierte können sich über
kontakt@repaircafe-prien.de
melden. 

Nach der Eröffnung plant das
Team das Repair Cafés bis Juni
jeweils am zweiten Samstag im
Monat zu öffnen. 

Weitere Informationen unter
www.repaircafe-prien.de. red

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Samstag, 26. Januar, Treff: 13 Uhr, Prienavera

Silberreiher, Krickente und Biber
Winterspaziergang zur Naturbeobachtungsstation

an der Prienmündung
Treffpunkt: Prienavera – Dauer: ca. 3 Std.

Gehzeit: ca. 2 Std. – Fernglas empfohlen

BUND Naturschutz Ortsgruppen Prien und Bernau
www.rosenheim.bund-naturschutz.de
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Wirbelsäulengymnastik
Nicht nur die Wirbelsäule wird
bewegt, sondern der ganze Kör-
per trainiert vom Hals bis zu den
Zehen. Die Leitung hat die Phy-
siotherapeutin Sabine Gentner je-
weils mittwochs von 19 bis 20
Uhr in der Turnhalle der Klinik St.
Irmingard, Osternacher Straße
103. Eintritt 2,50 Euro für Mit-
glieder und 3,50 Euro für Gäste.

Wassergymnastik
Unter der Leitung der Physiothe-
rapeuten Ewa und Roman Renk
jeweils montags von 18.45 bis
19.45 Uhr im Hallenbad Medical
Park Prien Kronprinz, Alte Rat-
haus-Straße 9. Eintritt 2,50 Euro
für Mitglieder und 3,50 für Gäste.

Literatur-Lesung
Mit Hilla Waltenbauer jeweils
donnerstags im Clubraum der
Kursana Residenz, Schillerstraße,
von 15.30 bis 16.30 Uhr. Nach
Abschluss des Buchs »Die Brü-
cken am Fluss« wird am 17. Ja-
nuar der Film »Die Brücken am
Fluss« mit Clint Eastwood und
Meryl Streep gezeigt. Der Beginn
an diesem Tag ist bereits um 15
Uhr. Das neue Buch ab 24.1. ist
»Der Medicus« von Noah Gordon.
Der Eintritt zu allen Veranstaltun-
gen ist frei.

Qigong im Winter
Nach dem erfolgreichen Start der
Veranstaltung »Qigong im Herbst«
auf der Wiese an der Prien-Mün-
dung setzt die zertifizierte Qigong-
Kursleiterin Ljubinka Zückert die
Reihe »Qigong der vier Jahreszei-
ten« fort mit »Qigong im Winter«,
wieder von 14 bis 15 Uhr, und
zwar am Samstag, 19. und 26.
Januar sowie am 2., 9. und 16.
Februar. Die Gebühr beträgt 4
Euro für Mitglieder von Kneipp-
Vereinen und 5 Euro für Nicht-

mitglieder. Der Parkplatz vor dem
Kiosk ist im Winter frei. Der Win-
ter ist die Zeit der Verhüllung und
des Verborgenen. Momente der
Besinnung und Reflexion. Wich-
tige Organe sind Nieren, Blase
und Ohren. Gestärkt werden Kon-
zentration, Koordination, Gedächt-
nis, Haare und Nägel. Es werden
einfache, aber wirkungsvolle
Übungen der Rehabilitation,
Atemtechnik, Organübungen und
der Akupressur gezeigt. Sie sind
für jede Altersstufe geeignet. Die
Veranstaltungen finden bei jedem
Wetter statt. Warme Kleidung und
Schuhe werden empfohlen.

Line-Dance für Einsteiger
Line-Dance ist eine Tanzrichtung,
sportlich, lebendig, faszinierend,
die nicht nur Spaß macht, son-
dern auch fit und gesund hält. Für
den Kneipp-Verein Prien führt die
Line-Dance-Lehrerin Renate
Böhnlein diese Tanzform erstmalig
in Prien ein. Man tanzt gemein-
sam in Reihen, ohne festen Part-
ner. Dabei wird die Koordinations-
fähigkeit verbessert. Der Geist
bleibt aktiv. Die Seele genießt und
tankt auf. Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich. Legere Kleidung wird
empfohlen, keine Straßenschuhe.
In den Kursen zu je fünf Terminen
werden einfache Tänze einstu-
diert, jeweils dienstags von 17
bis 18 Uhr im Kulturraum Prien,
Ernsdorfer Straße. Erstmals am
29. Januar, der als Schnuppertag
auch gebührenfrei ist. Die Folge-
termine sind 5., 12. 19. und 26.
Februar. Der Einstieg ist jederzeit
möglich. Die Kursgebühr für fünf
Termine beträgt 40 Euro für Mit-
glieder von Kneipp-Vereinen und
45 Euro für Nichtmitglieder, bei
Einzelbezahlung pro Abend 9
bzw. 10 Euro. Anmeldung bis Vor-
tag erbeten unter Tel. 0172 / 820
6794 oder boe-re@t-online.de.

Veranstaltungen 
des Kneipp-Vereins Prien

Werbung
DIREKT
ANZEIGEN im 

Priener Marktblatt
RIEDER-Druckservice GmbH 
Hallwanger Straße 2 · Prien

anzeige@
priener-marktblatt.de

Spende für den 
Sozialdienst katholischer Frauen
Die in Prien ansässige Firma He-
recon spendete in der Advents-
zeit der SkF-Beratungsstelle für
Schwangerschafts- und Famili-
enfragen Prien 1.500 Euro. Da-
mit sollen Familien unterstützt
werden, die in die Beratungs-
stelle kommen. Viele von den
Ratsuchenden sind alleinerzie-
hend und/oder von Armut be-
troffen. Die Gelder werden ein-
gesetzt, um Stromsperren zu
verhindern, um Lebensmittel
und dringend benötigte Schulsa-
chen für die Kinder zu kaufen

oder um Gesundheitsleistungen
zu finanzieren, die von den
Krankenkassen nicht übernom-
men werden. Darüber hinaus
fließen die Spenden in die Spiel-
stube in Prien ein. Damit kön-
nen neue Spielsachen ange-
schafft oder die Kosten für die
Spielstubenbeiträge übernom-
men werden für Familien, die
sich diese nicht leisten können.
Darüber hinaus werden Paten-
schaften unterstützt und so Aus-
flüge wie Schwimmbad- oder
Kinobesuche ermöglicht. red

Foto: Berger

Die Spende in Höhe von 1.500 Euro wird viele Familien, Alleinerzie-
hende sowie Kinder unterstützen. Es freuten sich (v. li.) Anja Villis
und Waltraud Hertreiter sowie Michaela Federkiel (re.) über den
Scheck, den Nina Schweiger von Herecon (2. v. re.) überbrachte. 

BWT AQA perla – „Seidenweiches Perlwasser der Zukunft“

Tiefenentspannung 
mit Yoga Nidra

Im Schlaf zur tiefen Entspannung!

Freie Bewegung, Yoga-Schlaf und
Klangschalenklänge erlauben tiefe 
Entspannung und Harmonisierung

auf allen Ebenen des Seins!
Ab sofort Montags, 17.45 Uhr im
Chiemsee-Yoga-Atelier in Prien.

Anm.: Ananda Sabine Meißauer
Entspannungstherapeutin, Klangheilerin

0175/7319322
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125 Jahre Radfahrverein Prien
Mit nunmehr 125 Jahren seines
Bestehens gehört der Radfahrver-
ein 1893 Prien zu den ältesten
Vereinen des Marktes. Dabei ist
der Verein gesund, rüstig und ak-
tiv. Dies zeigte Vorsitzender Wal-
ter Freitag bei der Jubiläumsfeier
in der Sportgaststätte Alpenblick
auf, bei der er zahlreiche Ehren-
gäste begrüßen konnte. Im Rück-
blick erinnerte er daran, dass die
Vereinsgründung mit dem Frei-
radfahren und der Einführung der
Felgenbremse begann; die erste
Gangschaltung gab es im Jahr
1907. 
»Fast 50 Mädchen und Buben im
Alter bis 18 Jahre sowie hervor-
ragende Trainer sind unser größ-
tes Kapital für die Zukunft«, so
Freitag. Erster Bürgermeister Jür-
gen Seifert sagte: »Eure Kame-

radschaftspflege mit den Freun-
den in Frankreich und Italien sind
ein zentraler Bestandteil der Part-
nerschaft.« Weiters dankte er für
die Durchführung spannender
Radrennen. Gemeinsam mit 3.
Bürgermeister und Sportreferen-
ten Alfred Schelhas überreichte er
zudem Vorstand Freitag einen
Scheck in Höhe von 1.250 Euro,
der herzlich dafür dankte. Im
Rückblick erinnerte dieser daran,
dass das Rennen um den Markt-
platz bereits 66 Mal stattfand,
1994 sei das erste Mountain-
bike-Rennen auf die Kampen-
wand vom Verein veranstaltet
worden. Neben vielen Glückwün-
schen und Geschenken hatte das
älteste Vereinsmitglied Franz-Xa-
ver Berger (Jahrgang 1922) eine
Überraschung parat: Er über-

reichte Vorstand Freitag eine pri-
vate Spende in Höhe von 1.000
Euro. Für die musikalische Ge-
staltung sorgten Musikschulleite-

rin Brigitte Buckl mit der Harmo-
nika und ihre ehemalige Schüle-
rin Maria Rothmayer an der Gi-
tarre. hö/red

(v. li.) Erster Bürgermeister Jürgen Seifert gratulierte Vorstand Walter
Freitag im Beisein des 3. Bürgermeisters und Sportreferenten Alfred
Schelhas und überreichte einen Scheck in Höhe von 1.250 Euro. 

Foto: Hötzelsperger 

Ehrungen und Gratulationen

In guter Tradition werden beim
RV Prien bei der Jahresschluss-
feier alle Mitglieder mit einem
Geschenk bedacht, die einen
»runden« Geburtstag im Ver-
einsjahr zu feiern hatten. Zudem
werden die Vereinsmeister sowie
die Sieger des Zeitfahrens und
des Straßenrennens geehrt.
Vorstand Walter Freitag gratu-
lierte Ehrenvorstand Anton
Harntasch, der auch nach sei-
nem 85. Geburtstag dem Verein
noch aktiv verbunden ist. 
Ein stilles Gedenken galt Ver-
einskamerad Rupert Donauer,

der kürzlich nur wenige Zeit
nach seinem 70. Geburtstag
verstorben ist. 
Als Vereinsmeister wurden Rudi
Wörndl, Stefan Seidenschnur,
Matthias Mayer, Winfried Kober
und Rene Pieslinger von Sport-
wartin Elisabeth Spiel-Bickel ge-
ehrt, für das Zeitfahren Rudi
Wörndl, Matthias Mayer, Steven
Benett, Martin Stadler, Stefan
Seidenschnur, Winfried Kober
und Bernd Emrich. Eine Ehren-
gabe gab es noch für den erfolg-
reich gestarteten Gastfahrer
Kaspar Bonleitner. red

Foto: Hötzelsperger 

Die Ehrung der Vereinsmeister vollzog Sportwartin Elisabeth Spiel-
Bickel an (v. li.) Stefan Seidenschnur, Rudi Wörndl, Matthias Mayer
und Winfried Kober.   

Unterstützung für Menschen mit Behinderung 
Wie schon seit vielen Jahren un-
terstützt die Priener Firma Here-
con auch heuer wieder den Ver-
ein Leben mit Handicap. 
3.000 Euro übergaben vor Weih-
nachten Nina Schweiger und 
Tobias Eutermoser an Vorstand
Günther Bauer, Schatzmeisterin
Monika Hahn und Wilfried 
Boggusch, Geschäftsführer der
Wohnanlage des Vereins. 
Aktuell investiert der Verein in
das Mobiliar einer Mietwohnung
in der Nähe der Wohnanlage, da
sich die ersten Bewohner der
Wohnanlage fit genug fühlen, um
weniger intensiv betreut leben zu

können. Im Weiteren soll für eine
höhere Lebensqualität für
Schwerstbehinderte gesorgt wer-
den. Dafür soll ein Transportfahr-
rad angeschafft werden, mit dem
die Personen in ihren Rollstühlen
sitzend an Ausflügen teilnehmen
können. 
Die Firma Herecon ist seit der
Gründung 2004 in Prien ansäs-
sig und arbeitet im Bereich der
Projektentwicklung mit dem
Schwerpunkt Tankstellen, Ge-
werbeimmobilien und System-
Gastronomie sowie Einzelhandel
und Hotel. 

red

Foto: Berger

(v. li.) Schatzmeisterin Monika Hahn freute sich über den Scheck in
Höhe von 3.000 Euro, den Tobias Eutermoser und Nina Schweiger von
Herecon an Geschäftsführer Winfried Boggusch und Vorstand Günther
Bauer überreichte.
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Die Tischtennis-Abteilung des
TuS Prien ließ das Wettkampfjahr
2018 mit den Vereinsmeister-
schaften ausklingen. In den Grup-
penspielen qualifizierten sich die
Besten für die K.O.-Runde. Die
Viertelfinals entschieden die favo-
risierten Spieler recht eindeutig
für sich. Im Halbfinale sahen die
Zuschauer sehr spannende Spiele
mit knappem Ausgang. Vereins-
meister 2018 wurde Stefan Pent-
hin vor Christoph Breitrainer,
Dritter wurde Christian Ebersber-
ger vor Juri Crimmann. Die Dop-

pel-Konkurrenz entschie-
den Christoph Breitrai-
ner/Juri Crimmann gegen
Christian Ebersberger/
Thomas Spermann für
sich. Dritte wurden Felix
Breitrainer/Bliron Gashi
vor Alexander Penger/Se-
bastian Schambeck. Die
Sieger ehrte der Vorsit-
zende Thomas Breitrai-
ner. Die Weihnachtsfeier
in den König Ludwig
Stub’n  gab dazu einen
würdevollen Rahmen ab.
Die nächsten sportlichen
Höhepunkte werden das

Heimspiel der 1. Mannschaft im
Viertelfinale des Bezirkspokals
der Bezirksligen gegen den TTV
Rosenheim am 19. Januar um
19 Uhr sowie das Halbfinale der
1. Jugendmannschaft ebenfalls
im Bezirkspokal der Bezirksligen
zu einem noch unbekannten Ter-
min sein.

Trainingszeiten
Erwachsenentraining ist dienstags
19.30 bis 21.45 Uhr, freitags
19.30 bis 22 Uhr, Jugendtraining
freitags 17 bis 19.30 Uhr in der
Realschul-Turnhalle.  red

Nach zweijähriger intensiver Vor-
bereitungszeit im Verein, auf Lehr-
gängen und in Landesseminaren
stellten sich Marie Dienhart und
Theresa Zeininger  der landeswei-
ten Dan-Prüfung in München. In
den verschiedenen Themenkrei-
sen wurde mit Würfen, Hebeln,
Tritt-, Schlag und Würgetechniken
eindrucksvoll dargestellt,
wie Selbstverteidigung
funktioniert.
Mit hoher Konzentration
wurde gezeigt, dass auch
ein Angriff mit Stock, Mes-
ser oder Kette noch abge-
wehrt werden kann. Nach
der fast siebenstündigen
Prüfung stand fest, dass
alle elf Anwärter die hohen
Ansprüche der Prüfer (5.
Dan und 8. Dan Ju-Jutsu)
erfüllen konnten und jeder
einzelne seinen angestreb-
ten Meistergrad erreicht
hat. Unsere beiden neuen
Dan-Träger Marie Dienhart

I. Dan und Theresa Zeininger II.
Dan können sich jetzt wieder ver-
stärkt dem Training widmen, das
u. a. freitags von 18 bis 19.30
Uhr für Kinder bis zwölf Jahre
und von 20 bis 21.30 Uhr für Er-
wachsene stattfindet. Mehr Infor-
mationen unter www.tusprien.de/
ju-jutsu. red

Schwarzgurte für 
TuS-Prien Ju-Jutsuka

Foto: red

Mit Würfen und Fußstößen zeigten Marie
Dienhart (li.) und Theresa Zeininger (re.)
anschaulich, wie Selbstverteidigung funk-
tioniert.

Aus der Tischtennis-Abteilung
des TuS Prien

Foto: red

Doppel-Vereinsmeister der Tischtennis-
Abteilung des TuS Prien wurden Christoph
Breitrainer (li.) und Juri Crimman (re.).

AKTION
Fit and
Relaxed
Gute Vorsätze?
Jetzt durchstarten!

Ein Unternehmen der 
Gesundheitswelt Chiemgauwww.promoveo.de

Jetzt PROMOVEO
Mitglied werden

und den 1. Monat Thermen-
landschaft gratis genießen! *

*ab Abschluss einer 6-Monats-Mitgliedschaft

Aktionszeitraum
07.01. – 28.02.2019
Gleich informieren auf
www.promoveo.de!

Chiemgau Thermen GmbH
PROMOVEO Fitnesszentrum

Ströbinger Straße 18, 83093 Bad Endorf
Tel. +49 8053 200-970, promoveo@chiemgau-thermen.de

 
                          

PROMOVEO
Fitnesszentrum
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Wechsel des Kassiers beim
Hufeisenverein Prien-Kaltenbach

Foto: Hötzelsperger 

Wechsel bei den Kassieren des Hufeisenvereins (v. li.): die bisherige
Schatzmeisterin Barbara Brand, der neue Kassier Rupert Westner und
seine Stellvertreterin Eva-Maria Gruber.

Die Gebirgsschützenkompanie
Prien führte ihre 37.  Kompanie-
meisterschaft mit 40 Wertungs-
schießen für Luftgewehr und
Luftpistole im Schützenstüberl
sowie neun Wertungsschießen
mit Groß- und Kleinkaliber in Un-
terwössen durch. Die Ergebnisse
ergeben sich aus dem gesamten
Jahr 2018. Schützenmeister Flo-
rian Schwengsbier nahm die
Preisverteilung im Schützen -
stüberl vor.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Königscheibe
1. Schützenkönig: Hans Winkler
(120 Teiler Kleinkalibergewehr), 
2. Wurstkönig: Walter Steindl-
müller (182 Teiler Luftgewehr),
3. Brezenkönig: Thomas Filberth
(184 Teiler Luftgewehr)

Luftgewehr bis 60 Jahre
1. Platz: Hartl Scheck (1085
Ringe, 2. Platz: Thomas Filberth
(1082 Ringe)

Luftgewehr über 60Jahre
1. Platz: Ernst Seebacher (1275
Ringe), 2. Platz: Walter Steindl-
müller (1200 Ringe), 3. Platz
Manfred Ritter (1185 Ringe)

Luftpistole über 60 Jahre
1. Platz: Bernd Fischbacher
(1340 Ringe), 2. Platz: Helmut
Schmidt (1146 Ringe), 3. Platz:
Hans Lampersberger (1076 Rin-
ge) 

Kleinkalibergewehr 100 m
Beste Serie von 9 Wertungen
1. Platz: Sabrina Mehlhart (98
Ringe), 2. Platz: Hans Winkler
(97 Ringe), 3. Platz: Walter Vogl
(97 Ringe)

Großkalibergewehr K98 100 m
Beste Serie von 9 Wertungen
1. Platz: Bernd Fischbacher (97
Ringe), 2. Platz: Helmut Schmidt
(90 Ringe), 3. Platz: Sepp Kirner
(89 Ringe)

Die Plakette für die Schützen-
schnur erhielten: 
Gold – Sabrina Mehlhart; 
Silber – Bernd Fischbacher, Wal-
ter Vogl und Hans Winkler

Beim Marketenderinnen-Schie-
ßen des Bataillon Inn/Chiemgau
erreichte Sabrina Mehlhart  den
22. und Nadine Laufs den 33
Platz von 35 Teilnehmerinnen.

red

Hans Winkler 
ist »Schützenkönig 2018«

Foto: Gebirgschützen

(v. li.)  Thomas Filberth, Hans Winkler und Walter Steindlmüller

Ausrückungen der Gebirgsschützenkompanie
Mi. 30. Januar Anschießen mit Groß- und Kleinkaliber

in Unterwössen
Sa. 9. Februar 57. Jahreshauptversammlung 

beim Schützenwirt im Eichental

Neues vhs Programm erschienen 
Das Programm für das Frühjahr/
Sommersemester 2019 ist er-
schienen und liegt in der vhs-
Geschäftsstelle, in der Gemein-
de, der Tourist-Info sowie in
Banken und zahlreichen Ge-
schäften aus. Alle neuen Kurse
können auch im Internet unter
www.vhs-prien.de aufgerufen
werden. Die Anmeldung zu den
Kursen hat bereits begonnen.
Wer sich für einen Kurs ent-
schieden hat, kann sich über die
Homepage, telefonisch oder per-
sönlich im vhs-Büro anmelden.

Kursbeginn für das neue Semes-
ter ist ab dem 18. Februar
2019. Bereits am 12. Februar
findet ein kostenfreier Einstu-
fungstest für die Sprachen
Deutsch, Englisch, Französisch,
Italienisch und Spanisch statt.
Für alle, die nach den Feierta-
gen sportlich aktiv werden
möchten, beginnen bereits eini-
ge Fitnesskurse im Januar. Alle
Programmbereiche bieten so-
wohl Bewährtes als auch Neu-
es, so dass ein Blick ins druck-
frische Programmheft lohnt. 

Information und Anmeldung: vhs chiemsee · Hochfellnstr. 16
83209 Prien · Tel. 08051/3430 · Fax 1339 · www.vhs-prien.de

Der derzeit 157 Mitglieder starke
Hufeisenverein Prien-Kaltenbach
wird auch in den nächsten beiden
Jahren von Peter Freund aus Sig-
genham als Vorstand geführt. Bei
den Neuwahlen im Gasthaus Sto-
cker in Atzing wurde das Amt des
ersten Kassiers neu besetzt. Für
die bisherige Schatzmeisterin Bar-
bara Brand, die das Amt zehn
Jahre lang innehatte, übernahm
Rupert Westner die Kassenfüh-
rung. Schriftführerin Angelika Dü-
ser-Mato berichtete vom baye-
risch-tirolerischen Hufeisenturnier
mit hundert Teilnehmern als Hö-
hepunkt. Gesellschaftlich waren
ein Ausflug an den Bodensee, das
Priener Ferienprogramm sowie ein
Volksmusik-Hoagascht die größ-
ten Ereignisse. Kassenprüfer
Georg Hötzelsperger bescheinigte
die ordentliche Führung der Un-
terlagen, wonach die Vorstand-
schaft einstimmig entlastet

wurde. Vorstand Peter Freund
dankte Sportwart Manfred Zott für
die Teilnahme von zwei Mann-
schaften bei sechs Auswärts-Tur-
nieren, bei Fähnrich Jakob Steiner
und seiner Mannschaft für ihre
verlässliche Tätigkeit und bei
Platzwart Hans Steindlmüller für
die umsichtige Pflege des Wurf-
platzes. 

Die Neuwahlen brachten: 1. Vor-
stand Peter Freund, 2. Vorstand
Günter Adlwart, 1. Kassier Rupert
Westner, 2. Kassierin Eva-Maria
Gruber, Schriftführerin Angelika
Düser-Mato, Sportwart Manfred
Zott, Platzwart Hans Steindlmül-
ler, 1. Fähnrich Jakob Steiner, 2.
Fähnrich und Fahnenbegleiter
Dieter Schaub, 2. Fahnenbegleiter
Robert Gmeiner, Beisitzerin Ma-
rion Huber, Beisitzer Josef Freund
sowie Kassenprüfer Rico Ohm
und Georg Hötzelsperger. hö/red
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Informationen der Feuerwehr Prien

Feuerwehr rückte 2018 zu 226 Einsätzen aus 

Die Feuerwehr Prien rückte im
vergangenen Jahr insgesamt zu
226 Einsätzen aus. Neben zahl-
reichen Einsätzen wurden auch
etliche Übungen, Fortbildungen
und Vereinstätigkeiten geleistet.
Diese vielen Stunden wurden
von den Mitgliedern freiwillig,
unentgeltlich und ehrenamtlich
erbracht. In diesem Zuge möch-
te sich die Freiwillige Feuerwehr
bei den Arbeitgebern, den Fami-
lien und den Freunden für deren
Verständnis und Unterstützung
bedanken. Ein weiterer Dank gilt
den Fördermitgliedern und den
Prienern, die mit ihren Spenden
die Arbeit erleichtern und wert-
schätzen.

Die Freiwillige Feuerwehr
wünscht ein ruhiges und 
sicheres Jahr 2019.

Küchenbrand
An einem Nachmittag im Januar
wurde die Freiwillige Feuerwehr
in eine Gaststätte am Seeufer
gerufen. Der Gasherd in der Kü-
che war in Brand geraten. We-
gen der unklaren Lage wurde
das Einsatzstichwort auf B4 er-
höht. Daraufhin eilten weitere
Kräfte aus Rimsting und
Greimharting zum Einsatzort.
Der Haupthahn der Gasleitung
wurde sofort zugedreht. Die
Feuerwehr ließ den Restdruck in
der Gasleitung kontrolliert ab-

brennen. Die durch Flammen
und Hitze beaufschlagten Gerät-
schaften sowie die Dunstab-
zugshaube wurden von innen
und von außen mit der Wärme-
bildkamera kontrolliert. Nach
ca. 1,5 Stunden konnten die
Kräfte wieder abrücken. red

Einsatzstatistik
Erstversorgung 1
Fehlalarme 5 
Technische Hilfeleistung 3 
Türöffnung 2
Brand 2
Verkehrssicherung Autobahn 1

Karten für die 
PRIENER FESTWOCHEN 

ab sofort verfügbar.

Weitere Informationen unter
www.Priener-Festwochen.de

Foto: FFW Prien

Der Einsatz beim Küchenbrand
fand in Nähe der Promenade des
Chiemsee-Ufers statt.

Bei den Neuwahlen auf der Jah-
reshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Atzing wurden
die Vorsitzenden Hans Rauch
und Albert Niedermayer sowie
Schriftführer Thomas Mayer und
Franz Zierer bestätigt. Rauch er-
innerte an das Vegetations- und
Verbiss-Gutachten, das gezeigt
habe, dass der Zustand junger
Buchen und Tannen in der Regi-
on schlechter geworden sei. Das
gute Ergebnis im eigenen Revier
führe er auf die vielfältigen Be-
mühungen von Jägern und Bau-
ern zurück. Der Abschussplan
mit 50 Stück sei fast erfüllt. Für
2019 sei eine Neuvergabe der
Jagd vorgesehen. Zufrieden zeig-
ten sich die Kassenprüfer Konrad
Huber jun. und Willi Feichtner.
Wie wichtig ein sorgfältiger Um-
gang mit Maschinen sei, erläuter-
te Rauch. In Bayern seien im ver-
gangenen Jahr bei Waldarbeiten

25 Menschen zu Tode gekom-
men, besonders gefährlich sei
das Arbeiten an Laubhölzern,
speziell an erkrankten Eschen.
Für die Jägerschaft berichtete Mi-
chael Schlosser sen., dass trotz
gestiegener Abschüsse in Bayern
die Reviere von Atzing von Wild-
schweinen verschont geblieben
seien. »Erfolgreich waren wir bei
der Krähenjagd, Sorgen bereiten
die Freizeitsportler sowie die
Hundebesitzer, die oft noch in der
Dunkelheit unterwegs sind«, so
Schlosser. Rauch ergänzte, dass
diverse Party-Hütten ebenfalls in
den Wäldern für Unruhe sorgten.
Die Neuwahlen ergaben einen
Wechsel beim Beisitzer; bisheri-
ger Thomas Stocker wurde von
Hubert Summerer ersetzt. Bestä-
tigt wurden als Beisitzer Peter
Huber sowie die Kassenprüfer
Konrad Huber junior und Willi
Feichtner. Hö/red

Hans Rauch weiter an der Spitze
der Jagdgenossenschaft Atzing 

Die Einsatzstatistik der Feuerwehr Prien 2018 (Anzahl der Einsätze
pro Monat)

Möchtest auch Du zur Feuerwehr?
Dann komm vorbei und werde eine/r von uns.

Weitere Informationen unter: www.feuerwehr-prien.de

• Markisen
• Rollläden • Jalousien
• Wintergartenbeschattungen
• Großschirme • Faltstore
• Insektenschutzgitter

Alte Bernauer Str. 26 · 83209 Prien · www.pfliegl-markisen.de

� 0 80 51/6 20 56

jetzt Winterpreise! 
bis 21. März

Am Mitterweg 1, 83209 Prien, Tel.: 08051 - 96 80 01 / 96 80 04
info@autohausbuendgen.de, www.autohausbuendgen.de
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Aktion Aufwind bringt 
Kinderaugen zum Strahlen

71 Kinder aus Prien und Bad
Endorf, deren Eltern auf die Un-
terstützung der Tafeln angewie-
sen sind, machte die Aktion Auf-
wind der Sparkassenstiftungen
Zukunft auch heuer zu Weih-
nachten glücklich: Über die
»Wunschzettelaktion« wurde ih-
nen ein Herzenswunsch im Wert
von 30 Euro erfüllt. Insgesamt
500 Wunschzettel waren dazu
eingegangen. Besonders hoch
im Kurs standen Spielsachen
wie Kuscheltiere, City-Roller
und Fußbälle, aber auch Winter-
bekleidung wie Handschuhe
und Winterstiefel. Elf Azubis der

Sparkasse Rosenheim-Bad Aib-
ling halfen beim Verpacken der
vielen Geschenke. Die Aktion
Aufwind, das soziale Hilfspro-
jekt der Sparkassenstiftungen
Zukunft für die Stadt und für
den Landkreis Rosenheim, wur-
de 2012 in Kooperation mit der
Diakonie Rosenheim und der Ar-
beitsgemeinschaft Freie Wohl-
fahrtspflege ins Leben gerufen.
Sie setzt sich für Chancengleich-
heit von Kindern in der Region
ein. Alle Projekte werden allein
durch Spenden finanziert. Jeder
Euro kommt direkt dort an, wo
er dringend gebraucht wird. red

Foto: red

Insgesamt kamen 500 Wunschzettel bei der Aktion Aufwind der
Sparkassenstiftung Zukunft zusammen, die von den Auszubildenden
der Sparkasse fein verpackt wurden.

Spende für die Spielstube des
Sozialdienst katholischer Frauen
Dank der Zuwendung
eines anonymen Spen-
ders konnte 2. Bürger-
meister Hans-Jürgen
Schuster kurz vor Weih-
nachten auch der Spiel-
stube des Sozialdiensts
katholischer Frauen
(SkF) einen Scheck in
Höhe von 1.000 Euro
überreichen. Die Leite-
rin der Spielstube Ni-
cole Auer bedankte sich
recht herzlich bei der
Übergabe im Rathaus.
Sie werde das Geld im
Garten in neue Spielge-
räte wie Schaukel, Rut-
sche und Sandkasten
investieren. 

Foto: red

Nicole Auer von der Spielstube freute sich
sehr über die Zuwendung, die 2. Bürger-
meister Hans-Jürgen Schuster im Namen
eines anonymen Spenders überbrachte.

Rotary Club Chiemsee

1,95 Mio. Deckel gesammelt –
11.700 Polio-Impfungen ermöglicht

Foto: Berger

Nach zweieinhalb Jahren hat der
Rotary Club Chiemsee seine
Sammelaktion zum Welt-Poliotag
beendet. In einer großen Aktion
wurden am 17. Dezember von
der Sammelstelle des Clubs in
Prien 1,95 Mio. Deckel mit ei-
nem Gewicht von 3,9 Tonnen ab-
transportiert. Das Ergebnis kann
sich sehen lassen: Der Erlös
reicht zur Finanzierung von
3.900 Impfungen gegen Polio.
Da die Bill-Gates-Stiftung die
Summe großzügig verdreifacht
hat, können nun insgesamt
11.700 Impfungen realisiert wer-
den. Gesammelt wurde in Kinder-
gärten, Schulen und Getränke-

märkten der Gemeinden Aschau,
Grassau, Marquartstein, Prien
und Rimsting. Der Dank des Ro-
tary Club Chiemsee geht an alle
Unterstützer und Förderer sowie
an Ersten Bürgermeister Jürgen
Seifert. Seit vielen Jahren enga-
giert sich Rotary International für
die weltweite Eindämmung von
Kinderlähmung (Polio). Noch im-
mer gibt es Verbreitungsgebiete
in Asien (Afghanistan, Pakistan)
und Afrika (Nigeria), meist über
verschmutztes Wasser wird das
Virus verbreitet. Mit dem großen
Erfolg der Sammelaktion wurde
ein wertvoller Beitrag im Kampf
gegen Polio geleistet. red

(v. li.) Beim Verladen der 1,95 Mio. Deckel halfen die Rotarier Thomas
Buchbinder, Gabriele Zedlmayer, Erster Bürgermeister Jürgen Seifert,
Prof. Dr. Gerhard Goebel sowie Axel Friedmann. Fleißig gesammelt hat-
ten Kindergärten, Schulen und Getränkemärkte in Prien und benach-
barten Gemeinden.
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M A L E R F A C H B E T R I E B   
H E B E B Ü H N E N V E R L E I H

Priener Straße 47 · 83209 Prien/Siggenham
Telefon 08051/65212
Telefax 08051/92580
Mobil 0171/4457882 

maler-hoetzelsperger@t-online.de

08051 -959477
0152 -03788066

TAXI
Hötzelsperger

seit 1993

Drei Ehemalige, ein Aktiver und
ein Zuagroaster hatten den
Schul-Blues in der Aula des Lud-
wig-Thoma-Gymnasiums (LTG).
Der Anlass war ein freudiger und
somit die Musik eher fröhlich als
nur bluesig-jammernd: Vor 70
Jahren wurde der Förderverein
des LTG gegründet, und auf Ein-
ladung des amtierenden Vorsit-
zenden Gerold Schwarzer spielte
die Priener Band »Blues4Use«
zum Jubiläum auf, in der Beset-
zung Mathe-Lehrer Willi Weiß,
Ex-Schülerin Anita Berger, Zua-
groaster Ulli Nathen-Berger sowie

die Ex-Schüler Thomas Bogen-
berger und Uli Bauer. In seinem
Lichtbildvortrag erinnerte
Schwarzer, lange Jahre stellver-
tretender LTG-Schulleiter, an die
Entwicklung des Gymnasiums in
den zurückliegenden sieben Jahr-
zehnten. Zu seiner Überraschung
übergab ihm Anita Berger ein Ori-
ginal der Abi-Zeitung des ersten
Abitur-Jahrgangs 1957, das sie
bei Archivarbeiten entdeckt hatte.
Für kulinarische Überraschungen
und Bewirtung sorgten Schüler
der Q 11.

Blues4Use spielte in der 
LTG-Aula zum Jubiläum auf 

Foto: Rauen

Zum Jubiläum spielte Blues4Use in der Besetzung (v. li.) von Mathe-
Lehrer Willi Weiß, Ex-Schülerin Anita Berger, dem »Zuagroasten« Ulli
Nathen-Berger sowie den Ex-Schülern Thomas Bogenberger und Uli
Bauer auf.

Hallwanger Str. 53 · Prien · Tel. 08051 2336

Eigene Zerlegung · Hausgemachte Wurst- und Schinkenspezialitäten

Reichhaltige Käseauswahl · Täglich frische Salate 

Kalte und warme Buffets

Faschingstermine der Prienarria
Gildeball

Samstag, 26. Januar, 19 Uhr im König Ludwig Saal

Prienarria Kinderfasching
Sonntag, 10. Februar, 14 – 17 Uhr im König Ludwig Saal

Buntes Faschingstreiben 
Unsinniger Donnerstag, 28. Februar, 16 Uhr, Wendelsteinparkplatz

Faschingsgesellschaft Prienarria e.V.
www.prienarria.de  ·  Buchungsanfragen unter 0175/7788776

114 Mitglieder zählt der Verein
Bulldogfreunde Prien-Atzing und
Umgebung. Seit Beginn im Jahr
2001 führt ihn Josef Bauer aus
Bachham als Vorsitzender an.
Wie dieser bei der Jahresver-
sammlung im Gasthaus Stocker
in Atzing informierte, wird er
2019 das Amt in jüngere Hände
geben. Im Rückblick erinnerte er
an das größte Ereignis im vergan-
genen Jahr das eigene Bulldog-
Treffen, das erstmals in Arbing
auf dem Hof der Familie Jell
durchgeführt wurde. Schriftführe-

rin Christine Perl erinnerte in ih-
rem Bericht an gemeinsame Aus-
fahrten nach Söllhuben, Hösl-
wang, Übersee, Neubeuern und
Amerang. 
Aufgrund der zufriedenstellenden
Kassenlage, über die Rupert
Westner berichtete, wird es im
nächsten Jahr eine größere Bus-
reise als Vereinsausflug mit Mu-
seumsbesuch geben. Näheres
hierzu soll beim Monatsstamm-
tisch im Januar besprochen wer-
den.  Hö/red

Jahreshauptversammlung
Bulldogverein Prien-Atzing 

Foto: Hötzelsperger 

Das Bulldog-Treffen zieht immer wieder viele Besucher an, die mit In-
teresse die älteren Modelle der einstigen Nutzfahrzeuge betrachten.  



Kommunionkleidermarkt
Am Samstag, 26. Januar veranstaltet die Kolpingfamilie Prien von 
9 bis 11 Uhr im Katholischen Pfarrheim in Prien einen Kommunion-
kleidermarkt. 
Gereinigte Kleider, Anzüge, Schuhe, Haarschmuck und Zubehör kön-
nen am Freitag, 25. Januar zwischen 17 und 18.30 Uhr mit ge-
wünschter Preisangabe im Pfarrheim Prien abgegeben werden. 
Der Verkauf erfolgt ohne Provision. Die Rückgabe des Erlöses und der
Kleidung erfolgt am Samstag, 26. Januar ab 11 Uhr im Pfarrheim.

Verabschiedung von 
Kirchenmusiker Rainer Schütz

Zur Verabschiedung des Priener Kirchenmusikers Rainer Schütz laden
wir ein am Sonntag, 27. Januar nach dem 10-Uhr-Gottesdienst zu ei-
nem Stehempfang und am Freitag, 1. Februar zu einer feierlichen Ves-
per anlässlich des Fests der Priener Kirchenmusik.

Gottesdienste im Caritas-Altenheim St. Josef
Ab Januar finden die Wort-Gottes-Feiern im Altenheim nicht mehr am
Dienstag um 10 Uhr, sondern am Mittwoch um 15.30 Uhr statt. 

Lichtmesskerzenverkauf
Am 26. und 27. Januar werden im Anschluss an die Gottesdienste 
Altarkerzen für den liturgischen Bedarf zum Verkauf angeboten.
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Notfall-Seelsorge
Im Notfall sind die Seelsorger erreichbar: Tel. 01575 / 3273320

Mariae-himmelfahrt.prien@erzbistum-muenchen.de
www.erzbistum-muenchen.de/pv-prien

Besondere Gottesdienste
in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt

Do 31.1. 10.00 Lichtmessgottesdienst des 
Katholischen Kindergartens St. Irmingard

Fr 1.2. 18.00 Feierliche Vesper, 
anlässlich des Fests der Priener Kirchenmusik

Sa 2.2. 19.00 Mariä Lichtmess: Festgottesdienst mit 
Lichterprozession, anschließend Blasiussegen

Mi 6.2. 19.00 Greimharting: Eucharistiefeier, 
anschließend Blasiussegen

So 10.2. 10.00 Eucharistiefeier gestaltet als 
Familiengottesdienst

Veranstaltungen
Mi 16.1. 19.00 Meditative, sakrale Tänze »Segenstänze«

im Pfarrheim                  
15.00 Bibelkreis im Pfarrheim (Kath. Frauenbund)

Sa 19.1. 9.30 Thematische Einheit zur Firmvorbereitung im
Pfarrheim Prien für Firmbewerber aus Prien,
Greimharting, Rimsting und Wildenwart

18.00 Wort-des-Lebens-Treff für junge Christen
im Pfarrhof Prien

Di 22.1. 15.00 Trauercafé im Pfarrheim Prien
19.30 Vortrag im Pfarrheim Rimsting »Europas

Entscheidung: Zerfall oder Erneuerung – Die EU
zwischen Nationalismus, Populismus und Separa-
tismus«; Referent Michael Möhnle

Fr 25.1. 17.00 Gruppenstunde der Katholischen Jugend 
im Pfarrheim: Kino

19.00 treffpunkt. für alle Jugendlichen ab der Firmung
im Pfarrheim

Mi 6.2. 19.00 Osterkerzenbasteln der Kolpingfamilie 
im Pfarrheim

Fr 8.2. 17.00 Gruppenstunde der Katholischen Jugend
im Pfarrheim: Theater

Sa 9.2. 14.00 »Wie Frauen Religionen erleben …«
Von Sehnsucht, Hoffnung, Freude und Leid;
Referentinnen: Caroline Auer, Edith Heindl und
Ursula Stacheder

Di 12.2. 15.00 Trauercafé im Pfarrheim
Mi 13.2. 19.00 Meditative, sakrale Tänze »Schwungvolle Tänze«

im Pfarrheim
Fr 15.2. 18.00 Jugendversammlung der Kolpingfamilie

19.00 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Die ausführliche Gottesdienstordnung, alle aktuellen 
Termine und Hinweise der Kath. Pfarrgemeinde 
sind in den Pfarrverbandsnachrichten ersichtlich, 

die in den Ortskirchen aufliegen. 
Oder besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.pvwcu.de

Alte Rathausstr. 1a · Tel. 08051 / 1010 · Fax 08051 / 3844 · E-Mail: Mariae-Himmelfahrt.Prien@erzbistum-muenchen.de

Mo 28.1. Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester
19.00 Ev. Kirche Prien:

Ökumenisches Taizé-Gebet

Sozialdienst kath. Frauen e.V. Südostbayern
Beratung und Unterstützung für Kinder, Jugendliche, Frauen und Familien

Schulstr. 8 · Prien · Tel. 08051 / 62110 · Email: info@skf-prien.de

Wir laden ein zu Gottesdienst und Gebet
in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt:

Gottesdienst samstags 19 Uhr + sonntags 10 Uhr,
donnerstags 18.25 Uhr Rosenkranz für den Frieden in der Welt,

19 Uhr Gottesdienst

Krankenhauskapelle der RoMedKlinik: mittwochs 19 Uhr

Caritas Altenheim St. Josef:
NEU! mittwochs 15.30 Uhr, freitags 10.30 Uhr, sonntags 10 Uhr
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»Betreutes Wohnen daheim« 
Hilfe und Beratung durch die Ökumenische Sozialstation

Information unter Telefon 08051/68860

Kirchenweg 13  ·  Tel. 08051 / 1635  ·  Fax 08051 / 61282
E-Mail: Pfarramt.Prien@elkb.de · www.prien-evangelisch.de

Gottesdienste in der Christuskirche 
So 20.1. 9.30 Gottesdienst + Kindergottesdienst

mit anschl. Kirchenkaffee, mit Pfr. Mirko Hoppe
So 27.1. 9.30 Gottesdienst + Kindergottesdienst 

mit Pfrin. Wackerbarth
Mo 28.1. 19.00 ökum. Taizégebet
Sa 2.2. 19.00 Lichtmessfeier im Labyrinth

mit Pfrin. Wackerbarth
So 3.2. 9.30 Gottesdienst mit Abendmahl +

Kindergottesdienst, mit K.-F. Wackerbarth
So 10.2. 9.30 Gottesdienst, mit Pfr. Mirko Hoppe

Gottesdienste in den Priener Kliniken
mit Pfrin. Christine Wackerbarth

Do 17.1. 17.00 Gottesdienst in der Kursana Residenz 
mit Pfr. K.-F. Wackerbarth

19.00 Gottesdienst in der Klinik St. Irmingard
Do 24.1. 19.00 Taizéandacht RoMed Klinik
Mo 28.1. 19.00 Andacht in der Klinik Roseneck
Mo 7.2. 19.00 Segnungsfeier in der Klinik St. Irmingard
Mo 11.2. 19.00 Andacht in der Klinik Roseneck

Gruppen & Kreise 
im Evang. Gemeindezentrum

Do 31.1. 19.30 Man(n) trifft sich
Thema: »Die Geschichte der Innschifffahrt«

Do 24.1. 19.30 öffentl. Kirchenvorstandssitzung
Di 12.2. 14.00 Kultur-Café Thema: »Besuch von Alpakas«
Do 14.2. 10.00 Meditatives Tanzen mit Gisela Conrad, 

Kosten 9 Euro

Tel. 08036 / 6740267 · www.rosenheim.feg.de

Freie evangelische Gemeinde Prien

Chiemsee Gottesdienste
in der Kampenwandschule (Förderzentrum) Prien, 

Josef-von-Fraunhofer-Str. 10

So 13.01. 10.00 Pastor Thomas Scherer
So 20.01. 10.00 Thomas Weber
So 27.01. 10.00 Pastor Hartmut Otto
So 03.02. 10.00 Pastor Thomas Scherer
So 10.02. 10.00 Pastor Thomas Scherer

Sonntag, 27. Januar, 18 Uhr, Ev. Gemeindezentrum 

Stauber & Friends
»Classic Jazz Night«

Die seit 2015 erfolgreich beste-
hende Konzertreihe »Stauber &
Friends« mit dem Jazzgitarristen
Philipp Stauber und hochkaräti-
gen Gästen ist für Musikbegeis-
terte längst kein Geheimtipp
mehr. Das Motto für 2019 lau-
tet: »Come Sunday«. Fünf be-
sondere Konzerte von Januar bis
Mai mit namhaften Künstlern
und abwechslungsreichen Be-
setzungen in den Räumlichkei-
ten der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Prien. 

Classic Jazz Night
am 27. Januar 

Mulo Francel (Saxophon) 
und Sven Faller (Bass)

Der Saxophonist Mulo Francel
zählt zu den erfolgreichsten
deutschen Musikern im Bereich
Weltmusik und Jazz. Der im
Chiemgau aufgewachsene, viel-
fach ausgezeichnete Echo-Preis-
träger ist nicht nur ein hervorra-
gender Instrumentalist, sondern
auch Publikumsliebling. Als
kreativer Wirbelwind des En-
sembles Quadro Nuevo bereiste
der Weltenbummler spielend die
Länder dieser Erde. Inspiriert
und genährt von den unter-
schiedlichsten Kulturen, Mythen

und Begegnungen verfügt Mulo
Francel über ein faszinierendes
musikalisches Spektrum – vom
Tango über karibische Lebens-
freude bis hin zu hypnotisieren-
den Oriental-Grooves, gewürzt
mit der spontanen Improvisati-
onskraft des Jazz. Am Kontra-
bass der langjährige musikali-
sche Weggefährte Francels und
Staubers, der Ausnahmebassist
Sven Faller, der bereits 2017
mit seinem Soloprogramm
»Nightmusic« in Prien voll und
ganz überzeugte. 

Reservierung: rheingold089@
yahoo.de (Reservierte Karten
bitte bis 30 min. vor Beginn ab-
holen). Eintritt: 18 Euro. Restli-
che Karten an der Abendkasse,
Einlass und Getränke ab 1 Stun-
de vor Beginn.

red

Philipp Stauber

Foto: red

Samstag, 9. Februar, 19 Uhr, Evang. Christuskirche

»Keltische Harfe, Lieder und Sagen«
Erzählungen vom Hofe des Königs Artus

Aus dem Schatz der keltischen Artus-Sage haben Anja Schwarze-
Janka (Gesang), Barbara Pöschl-Edrich (Harfe) und Klara Miller-
Führen (Erzählerin) eine köstliche kleine Auswahl von Liedern und
Geschichten getroffen und kunstvoll arrangiert.



Foto: Berger
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... bis zu 
8 Personen

TAXI-NEGELE.de
08051/965111

Die ökumenische Aktion »Ster-
nenweg« Prien war erneut eine
inhaltliche Bereicherung des
Christkindlmarkts in Prien. Die
Verantwortlichen der Evangeli-
schen, Katholischen und Neu-
apostolischen Gemeinde danken
allen Helfern und Sponsoren, die

dieses aufwendige Projekt mög-
lich gemacht haben. Es wurden
über 1.200 Sterne mit persönli-
chen und Wünschen für die Welt
aufgehängt und abschließend bei
einem heimeligen Feuer ver-
brannt und gen Himmel versandt.

red

Aktion Sternenweg bereicherte
den Christkindlmarkt

Spende an Leben für Handicap

Der Katholische Frauenbund
Prien überreichte Ende des ver-
gangenen Jahres eine Spende
im Wert von 1.000 Euro an die
Wohnanlage Leben mit Handi-
cap (LmH). Der Betrag stammt

aus dem Erlös des diesjährigen
Handarbeitsmarkt im Pfarrheim
Prien, mit dem einige regionale
soziale Projekte unterstützt wer-
den konnten.

red
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(v. li.) Geschäftsführer LmH Wilfried Bogusch, seine Schatzmeisterin
Monika Hahn sowie vom Kath. Frauenbund Marisa Schubert, 1. Vor-
sitzende Brigitte Strohmayer, Beisitzerin Margot Rappel und 2. Vor-
sitzende Irmgard Hefter sowie 1. Vorstand LmH Günther Bauer.

Ins Sternenzelt fanden sich ein: (v. li.) Evang. Pfarrer Karl-Friedrich
Wackerbarth, Andreas Sargant von der Neuapostolischen Gemeinde,
Geschäftsstellenleiter der Sparkasse Prien Alexander Hagenbrock, PriMa-
Geschäftsführerin Andrea Hübner, Vorstand der Prien Partner Dr. Herbert
Reuther sowie der Kath. Gemeindereferent Werner Hofmann.



Von Senioren für Senioren

Theater in der Kursana Residenz

Seite 25 Priener Marktblatt  ·  Januar 2019

Der Alltag in der Kursana Resi-
denz inspirierte die Bewohner
Heinz Engel, Klaus Metz, Helmut
und Renate Neunzert sowie 
die Geschäftsführerin Stefanie
Schwieger zu einem heiteren wie
nachdenklichen Theaterstück. Zur
Premiere von »Heim-Kehr – ein
Theaterstück für den Hausge-
brauch« im Dezember, gespielt
von Bewohnern und Angestellten,
war der Saal der Kursana voll be-
setzt. Thematisiert wird dabei die
Vereinsamung im Alter und wie
mit »Zweckgemeinschaften« die-
ser begegnet werden kann – aber
auch, welche Situationen sich da-
raus ergeben. »Es muss per Pep
ins Leben«, so das Motto der Se-
nioren im Stück, dem Besuche im
Reisebüro, im Autohaus sowie im
Nobel-Restaurant folgen. Nach ei-
ner für die Senioren schließlich
enttäuschenden Odyssee durch
ein vermeintlich aktives und er-
fülltes Leben erkennen die Prota-
gonisten nach der Heimkehr in
der Seniorenresidenz, was wirk-
lich Pep in ihr Leben bringt: »Man
trifft sich, erzählt einander sein
Leben, feiert gemeinsam Geburts-
tag und gewinnt Freunde.

Kurzum: Man fühlt sich wie zu
Hause.«
Alle Darsteller erwiesen sich als
echte Schauspieltalente – allen
voran Renate und Helmut Neun-
zert, die mit besonderer Spiel-
freude überzeugten. Musikalisch
begleitete Klaus Metz auf der Gei-
ge mit eigenen Kompositionen
den Abend. Zum Abschluss
stimmten auch die Zuschauer
ein: »Bin ich auch schon älter,
hab’ ich doch noch Schwung.
Glaub’s, in meinem Herzen fühl
ich mich noch jung.« Das Büh-
nenstück brillierte mit Dialogen
der Senioren, die aus deren Er-
fahrungsschatz resultierten, so-
wie aus Rückmeldungen des Per-
sonals, deren Aufgabe es auch
ist, Tränen und Sorgen der Nacht
bei den Bewohnern wegzufegen,
um jeden Morgen wieder einen
Neubeginn zu schaffen. Anhal-
tender Beifall war der Lohn für
ein Stück, das mutig die lebens-
bejahenden Wünsche und Träu-
me älterer Mitmenschen aufzeig-
te. Eine weitere Vorstellung ist
geplant, der Termin steht noch
nicht fest. mbl/red

Foto: Berger

Bei dem Theaterstück in der Kursana Residenz spielten Senioren für
Senioren und zeigten damit, dass sie trotz ihres Alters noch viel
»Schwung« besitzen.

Heiter und besinnlich ging es bei
der traditionellen Weihnachtsfeier
in der Kursana Residenz Mitte
Dezember zu. Zahlreiche Bewoh-
ner und Gäste genossen dabei ei-
nen gemütlichen Nachmittag. Im
vorweihnachtlichen Glanz mit
festlich eingedeckten Tischen
präsentierte sich der Saal und bot
ein gemütliches Ambiente für das
adventliche Fest. Stefanie
Schwieger, verantwortlich für Ver-
anstaltung und Kultur, freute
sich, neben zahlreichen Bewoh-
nern und Angehörigen auch Ers-
ten Bürgermeister Jürgen Seifert
zu begrüßen. Der prominente
Gast war nicht ohne Geschenke
in die Senioreneinrichtung ge-
kommen: Leckeren Marzipan-,
Mohn- und Christstollen hatte er
mitgebracht. Nachdem sich Ste-

fanie Schwieger auch im Namen
der Bewohner für den Besuch
und die süßen Mitbringsel be-
dankt hatte, wandte sich Bürger-
meister Jürgen Seifert mit einer
kleinen Weihnachtsansprache an
die Bewohner. Danach wurde ge-
mütlich gefeiert: Bei Kaffee,
Glühwein oder Punsch und dem
süßen Stollen gab es viel zu er-
zählen und so manches zu la-
chen. Bürgermeister Seifert betei-
ligte sich gerne und nahm inte-
ressiert an der regen Unterhal-
tung teil. Bei bekannten Advents-
und Weihnachtsliedern wurden
bei vielen schöne Erinnerungen
an vergangene Feste wach. Den
Bewohnern sowie den Gästen hat
dieser Nachmittag sehr gut gefal-
len, hieß es am Ende.  

red

Weihnachtsfeier
in der Kursana Residenz

Foto: Kursana

An der gemütlichen Weihnachtsfeier in der Kursana Residenz nahm
auch Erster Bürgermeister Jürgen Seifert (2. v. re.) teil.
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Regelmäßige Angebote für Senioren
Sonntags-Frühstück

im Kurcafé Heider
Jeden Sonntag, 9.30 –11 Uhr 
Sonntagmorgen in gemütlicher
Runde, bei einem netten Ge-
spräch.

Badminton
für die Generation 50 +
Jeden Mittwoch ab 20 Uhr

Probieren Sie es aus! Mitzubrin-
gen sind nur Hallenturnschuhe.
Schläger können anfänglich aus-
geliehen werden. Leitung: TuS
Prien, Abt. Badminton. In der
LTG Halle. 

Bewegungstraining
Jeden Donnerstag, 11 Uhr

Intensives Bewegungsprogramm
mit Dr. Heidi Schulte. Kosten
2,50 Euro. In der Kursana Resi-
denz.

Fit durch die 
zweite Lebenshälfte 
Jeden Freitag, 16 – 17 Uhr

Trainieren Sie unter Anleitung ei-
nes Physiotherapeuten. Exakt
Aktiv, Harrasser Str. 6, Sonder-
preis 5 Euro.

Prienavera
Seniorengymnastik

Jeden Donnerstag
Eintritt 10 – 11 Uhr  

2-Std.-Karte inkl. 30 Min. Was-
sergymnastik (Beginn: 11 Uhr)
zum Frühschwimmertarif 8 Euro
(außer Feiertage und bayer.
Schulferien) 

Klassische Massage
30 Min. 5 Euro Sen.-Sonder-
preis. Rosemarie Neumeier,
med. Bademeisterin und  Mas-
seurin,  Prien, Ledererweg 15,
Tel. 9630788.

Alpaka-Wanderung
Genießen Sie den entspannen-
den Spaziergang mit den Prien-
tal-Alpakas. Informationen und
Terminvereinbarung unter Tel.
08051 / 65143.

»Aus alt mach neu«
Halsketten und Schmuck umge-
stalten mit Helga Prante, Ketten-
designerin. Informationen und
Terminvereinbarung unter Tel.
08051 / 9666655

Prienavera Seniorenkarte
Montag – Freitag, Eintritt 11 – 13 Uhr 

3-Stunden-Karte 6,50 Euro, mit Sauna 12,50 Euro
für Senioren ab 60 Jahre und Rentner (Vorlage Rentenausweis)

(außer an Feiertagen) 

Gedächtnistraining                 
jeden Montag  15.30 Uhr

10 Einheiten ganzheitliches Ge-
dächtnistraining, gezielte Übun-
gen zur Steigerung der Gedächt-
nisleistung. Kosten 10 Einheiten,
50 Euro. Im Kath. Pfarrheim, Alte
Rathausstr. 1 a. Referentin Hilde-
gard Grosse, Anmeldung Tel.
0151 / 16636912.

Senioren-
Mittagsstammtisch 

Do. 17.1. Wieninger 
Fr. 25.1. Neuer am See

Di. 5.2.  Bayer. Hof
zwischen 11.30 und 13.00 Uhr
In Gesellschaft schmeckt das Es-
sen noch einmal so gut.

Wie?Book
Freitag, 18.1.  15 bis 18 Uhr
Sie wollen die Onleihe »Biblio-
load« nutzen und brauchen dazu
technische Beratung in Sachen
eBook, Tablet & Co? Dann kom-
men Sie zu den kostenlosen Be-
ratungsstunden von 15 bis 18
Uhr. Gerät, falls vorhanden mit-
bringen. Treff: Bücherei Prien, Alte
Rathausstr. 11. Tel. 6905-34,
Leitung Bernadette Binder.

Bundespolizei 
Rosenheim

Mittwoch, 23.1. 14.30 Uhr
Einladung, den Inspektionsstand-
ort Rosenheim kennenzulernen
und Interessantes über die enorm
vielfältige und wichtige Arbeit der
Bundespolizei zu erfahren. Kosten
12 Euro, Treff: Beilhackparkplatz
und Sportpark. Verbindl. Anmel-
dung bei Renate Schuderer, Tel.
60615 von 8 bis 12 Uhr. 

»In die Vollen«
Montag, 28.1.

14.30 – 16.30 Uhr
Kegelnachmittag im Sportpark Al-
penblick, geringe Kosten.

Profol Halfing
Dienstag, 29.1. 13.00 Uhr

Besichtigung des Spezialanbieters
von Verpackungsfolien in Halfing,
Gewinner des Deutschen Verpa-
ckungspreises 2018 in der Kate-
gorie »Nachhaltigkeit« für ener-
giesparende und 100 Prozent re-
cycelbare flexible Cast-Polypropy-
len-Folien, weltweit führendes
Unternehmen mit über 500 Mit-
arbeiter. Anschließend Brotzeit im
Gasthof Kern, Halfing. Treff: Beil-
hackparkplatz; Anmeldung bei
Waltraud Stöberl, Tel. 08051 /
1406.

Arzneipflanzen
und ihre Anwendung 
Dienstag; 5.2.  14.30 Uhr

In diesem Vortrag erfahren Sie ei-
niges über die Wirkungsweise der
bekanntesten traditionellen Heil-
pflanzen und wie sich ihre An-
wendung durch die moderne Wis-
senschaft verändert hat. Referen-
tin Franziska Rappel, Apothekerin.
Treff: Pfarrheim Prien, Alte Rat-
hausstr. 1 a, Spende erbeten.

Mikes Kino
Dienstag, 5.2. ca. 16 Uhr

Kino zum Senioren-Sonderpreis
für diese Vorstellung. Titel des
Films und die genaue Anfangszeit
in der Tagespresse. 

Literarisches Frühstück
Donnerstag, 7.2. 

9.30 bis 11.00 Uhr
Die Priener Autorin Bärbl Kempf-
Luley liest aus ihrem Roman
»Mensch, Oma«! in der Bücherei
Prien, Alte Rathausstraße 11,
Kosten 3 Euro für das Frühstück.

Kreativnachmittag 
Donnerstag, 7.2.  14.00 Uhr

Olga Mittermayer zeigt die japa-
nische Papierfaltkunst Origami
und wie einfach es sein kann,
kleine Geschenke aus Papier zu
fertigen. Treff: Prien, Eglwies 21,
Osteingang, (bitte vorne an der
Schule parken) Kosten: 5 Euro
inkl. Papier.

»Wir verlieren nie 
den Wollfaden«

Montag, 11.2.  14.30 Uhr
Ein Treffen zum Stricken, Erfah-
rungen austauschen mit Tipps
von Barbara Aufenanger, Vorsit-
zende der Handspinngilde, um
unsere Strickergebnisse zu ver-
schönern. Bei Elisabeth Jung,
Schützenstr. 10, Tel. 3858,  Kos-
ten 5 Euro.

Kloster Baumburg
Dienstag, 12.2.  10.00 Uhr

Besichtigung der Stiftskirche St.
Margareta, Mittagessen in der
Brauereigaststätte und anschlie-
ßend Führung durch die Brauerei
Baumburg. Kosten 24 Euro für
Bus und Führung, Treff: Beilhack-
parkplatz und Sportpark. Ver-
bindl. Anmeldung bei Renate
Schuderer, Tel. 60615 von 8 bis
12 Uhr.

SeniorenProgramm
Veranstaltungen ab 50+ä
Bitte beachten Sie auch die Schaukästen 

hinter den Lukläden bei der Kirche

Hospiz-Gruppe Prien  & Umgebung e.V.
Bernauer Str. 2 · Prien · Tel. 08051-963696 · www.hospiz-prien.de

VdK Ortsverband Prien-Rimsting
Stammtisch

Der VdK Stammtisch mit Fach-
vorträgen findet an jedem drit-
ten Mittwoch im Monat statt,
der nächste Termin ist am Mitt-
woch, 16. Januar ab 15 Uhr in
der Gaststätte »Alpenblick«, Am
Sportplatz. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen.

Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde für
Mitglieder des VdK Ortsverban-
des Prien-Rimsting ist am Mon-
tag, 4. Februar von 14 Uhr bis
15.45 Uhr in der »Alten Post »,
Bahnhofsplatz 3, in den Räu-
men des Caritas-Zentrum Prien.



Arbeiterwohlfahrt Prien
Begegnungsstätte

Jeden 1. und 3. Samstag im
Monat von 14 bis 16 Uhr geöff-
net – Saal der »Alten Post«,
Bahnhofplatz 3. Bei den gemüt-
lichen Treffen gibt es Kaffee, Ku-
chen, Unterhaltung und viele
Spielmöglichkeiten.

Fröhliches Singen
Volkslieder zum Mitsingen mit
Wiltrud und Wolfgang Schuster.
Termine entnehmen Sie bitte der
Tagespresse.

Stammtisch
Treffen am Mittwoch, 6. Febru-
ar ab 18 Uhr in den »Priener
Stubn«, Seestraße 83

Faschingskranzl
Am Samstag, 16. Februar, ab
14 Uhr in der Begegnungsstät-
te, Bahnhofsplatz 3. Die AWO
freut sich auf Maskentanz bei
schwungvoller Musik und guter
Laune und möchte gerne bei ei-
ner guten Brotzeit gemeinsam
unterhaltsame Stunden verbrin-
gen. 

Auch Nichtmitglieder sind bei
den Veranstaltungen der AWO
Prien herzlich willkommen.

Seite 27 Priener Marktblatt  ·  Januar 2019

AWO-Ladl Prien
das Sozialkaufhaus 
Geigelsteinstraße 13b

Günstige, gebrauchte Klei-
dung und Schuhe, Haushalt-
waren, Bettwäsche, Spielsa-
chen und »Dies und Das« .
Einkommensschwache Perso-
nen erhalten 50 % Rabatt.
Unser AWO-Ladl ist für alle
Bürgerinnen und Bürger offen.

Öffnungszeiten:
Montag 10.00 – 14.00 Uhr
Mi + Fr 14.00 – 18.00 Uhr

Wollen Sie uns
unterstützen?

Die AWO Prien sucht gegen
Bezahlung Frauen für die 
hauswirtschaftliche

Versorgung für Familien, 
Alleinstehende, Kranke und
Menschen mit Behinderung. 

Informationen im AWO-Büro

AWO-Büro Prien · »Alte Post« · Bahnhofplatz 3 · Tel. 08051/5152 
Fax 968893 · E-Mail: awo-ov-prien@t-online.de

Mo, Di, Do 8.15 – 12.15 Uhr · Mittwoch 13 – 17 Uhr

Rettungsdienst:  k 112
Autom. Apothekendienst-Ansage: Tel. 08051 /9037-0

ARZT-BEREITSCHAFTSDIENSTE: 116 117 

Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So

Marien
Sonnen
Spitzweg
Zellerhorn
Katharinen
Ärztezentr.
Marien
Schloss
Spitzweg
Zellerhorn
Katharinen
Ärztezentr.
Marien
Schloss
Sonnen
Zellerhorn
Katharinen

JANUAR         Nacht / Notdienst

Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do

Sonnen
Spitzweg
Zellerhorn
Katharinen
Marien
Schloss
Sonnen
Spitzweg
Zellerhorn
Katharinen
Ärztezentr.
Schloss
Sonnen
Spitzweg
Zellerhorn
Katharinen
Ärztezentr.

FEBRUAR       Nacht / Notdienst

01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15
16
17

15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Marien          Marien-Apotheke Prien
Spitzweg      Spitzweg-Apotheke Prien
Katharinen    Katharinen-Apotheke Prien
Schloss         Schloss-Apotheke Aschau
Zellerhorn     Zellerhorn-Apotheke Aschau
Ärztezentr.     Apotheke im Ärztezentrum
                   Bernau, Kastanienallee 1
Sonnen         Sonnen-Apotheke Frasdorf

Nachtdienst bedeutet:
Montag – Freitag von 18.00 – 8.00 Uhr
Notdienst am Wochenende
und an Feiertagen
Samstag, 12.30 bis Montag, 8.00 Uhr
Feiertag von 9.00 – 8.00 Uhr früh
Eine Priener Apotheke hat werktags 
immer bis 19.00 Uhr geöffnet.

– Alle Angaben ohne Gewähr –

Apotheken-Dienste

Bilder-DVD 
»Die Farben eines Jahres«

Mit dem Kauf der DVD »Die Far-
ben eines Jahres« von Her-
mann, Helga und Mathias
Stampfl mit über 300 wunder-
baren Blumenfotos und per-
spektivischen Landschaftsauf-
nahmen kann man sich selbst
sowie allen Freunden und Be-
kannten das ganze Jahr über ei-
ne Freude machen. 
Vom Verkaufspreis in Höhe von
15 Euro gehen 7,50 Euro an 
die Wohnanlage »Leben mit
Handicap«. Damit soll ein Roll-
stuhltransportrad »Veloplus« an-
geschafft werden, damit auch
alle komplex behinderten Be-
wohner eine Radltour unterneh-
men können. 
Die DVD ist in folgenden Priener
Geschäften erhältlich: Servus
Heimat, Jeanspalast und Regio-
nalmarkt Kollmannsberger. Wer
sich gerne an dieser Aktion be-

teiligen möchte, kann auch di-
rekt auf das Spendenkonto von
»Leben mit Handicap e. V.
Prien« überweisen:
Konto Sparkasse Rosenheim
DE32 7115 0000 0500 7791 03
Kennwort »Veloplus«.

Aus dem Verkaufserlös der DVD
soll ein Transportrad angeschafft
werden, mit dem auch Rollstuhl-
fahrer an einer Radltour teilneh-
men können.

Foto: red

Verkaufsausstellung
Bilder v. Franz Seebauer

Klinik St. Irmingard
13.2. bis 1.3.2019
Mo-So bis 21 Uhr

GaraGe/UnTer-
STellPlaTz in Prien

für PKW (Cabrio) 
GeSUChT.

Gerne in der Nähe der
Jensenstraße. Wir freuen

uns auf Ihren Anruf 
unter 0176/20115921

Suche kleinen 
Gartenanteil zu 

pachten für Blumen-

u. Kräuteranbau.

Tel. 08051/9630295

Suche Putzhilfe in
Prien, 2 Std./Wo., 

Donnerstag-Nachmittag,
08051/3347

Ihre Polstermöbel werden fachmännisch
aufgearbeitet und neubezogen.
Ankauf von Nachlässen, Antiquitäten,
Bilder und schöne Kleinmöbel.

HANS GEORG RÜBNER
Polsterwerkstätte
Raumausstattermeister
St. Salvator 3, 83253 Rimsting
Handy 01 74 / 6 12 23 93
Tel. 08056/ 9019 049

Gegen hohe
Heizölpreise
Wir kaufen gemeinsam ein!
Tel. 0 80 52 / 95 10 35

www.heinrich-roesl.de

Golden Yoga »light«
Extra sanftes Yoga für Alle.
Wir sitzen auf dem Stuhl
und nicht am Boden. 
Jeder kann mitmachen, 

auch mit Einschränkungen.
Als Präventionskurs 

(von der KK gefördert): 
Ab Di. 22.1., 10-11.30 Uhr
Chiemsee Yoga Atelier

Prien, Dickertsmühlstr. 19
Eva Asam, 08051/6639983

www.yoga-prien.de
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Bürgermeister Jürgen Seifert 
wird Puppenspieler

Jetzt lässt er wirklich die Puppen
tanzen: Erster Bürgermeister Jür-
gen Seifert hatte vor Weihnach-
ten spontan die Schirmherrschaft
für das Chiemsee-Kasperl-Thea-
ter im Rahmen der von der Prien
Marketing angebotenen Veran-
staltung »Wir warten aufs Christ-
kind« übernommen. Im Vorfeld
zeigte sich bei Erstem Bürger-
meister Jürgen Seifert während
des Gesprächs mit »Ober-Kas-
perl« Stephan Mikat für Radio
Charivari das »Kind im Manne«.

Radio Charivari: Herr Bürger-
meister, wenn man als Politiker
mit einem Kasperl-Theater in Ver-
bindung gebracht wird, ist das ja
nicht unbedingt ein Kompliment? 

Bürgermeister Jürgen Seifert:
Ganz spontan kommen mir hier
natürlich Kindheitserinnerungen
hoch, und zwar als man als klei-
nes Kind ganz gebannt an einer
bemalten Holzwand gesessen hat
und vollkommen fasziniert die
Geschichte vom Räuber Hotzen-
plotz oder anderes verfolgt hat. 
Ich finde es wunderbar, dass in
der heutigen Zeit, in der mit vie-
len Traditionen gebrochen wird
und viel der Veränderung unter-
liegt, es offensichtlich noch Tradi-
tionen gibt, die sich über Jahr-
zehnte hinweg halten – und da
gehört das Kasperl-Theater dazu.

Radio Charivari: Wenn Ihnen eine
Rolle beim Kasperl-Theater ange-
boten würde, welche Puppe wür-
den Sie spontan greifen?

Bürgermeister Jürgen Seifert:
Den Seppl

Radio Charivari: Warum?

Bürgermeister Jürgen Seifert:
Das hängt bei mir auch mit den
Erinnerungen an die Kindheit zu-
sammen. Der Seppl ist der Ver-
schmitzte, der alles irgendwo im-
mer löst, der immer super Gedan-
ken hat und für mich immer posi-
tiv besetzt ist.

Radio Charivari: Also, Sie sind
herzlichst eingeladen, bei uns
den Seppl zu spielen …

Bürgermeister Jürgen Seifert:
Wenn ich das schaffe, dann wür-
de ich das gerne machen. Warum
nicht.

Radio Charivari: Ausgemacht!
Wir freuen uns demnächst auf
Ersten Bürgermeister Jürgen Sei-
fert als Gaststar beim Chiemsee-
Kasperl. mik

Beim Kasperl-Theater wird selbst
Priens Erster Bürgermeister Jürgen
Seifert wieder zum Kind.

Foto: Mikat

Dienstag, 18. Januar, 15 Uhr, Chiemsee Saal

Premiere von 
»Kasperl & die rote Nase«

Das erstmalige Angebot der
Prien Marketing an Heiligabend
wurde vom Publikum sehr gut
angenommen. Tourismuschefin
Andrea Hübner sprach vom
»Beginn einer neuen Tradition«
und Erster Bürgermeister Jürgen
Seifert nahm zuvor ein Gastspie-
langebot beim Kasperl-Teater
von Stephan Mikat an. An Hei-
ligabend hatte das Team vom
Chiemsee-Kasperl bei beiden
Vorstellungen unter dem Motto
»Wir warten aufs Christkind«
volles Haus. Zunächst spielte
Katharina Maria Puchalla die
Weihnachts-Version von »Kas-
perl & der Glücksdrache« und
dann hieß es »Kasperl rettet
Weihnachten«. Leuchtende Kin-
deraugen und zufriedene Eltern

und Großeltern waren dankbar
für das Angebot an Heiligabend,
um den Kleinen die Wartezeit
aufs Christkind zu verkürzen.
Katharina Maria Puchalla und
Stephan Mikat hatten sich dazu
auch einiges einfallen lassen.
Die Kasperl-Geschichten waren
gewaltfrei und liebevoll insze-
niert. Überraschender Höhe-
punkt zum Schluss war die klei-
ne Seifenblasen-Party. 
Der nächste Auftritt ist bereits
terminiert: Am 18. Januar gibt’s
um 15 Uhr im Chiemsee Saal
die Premiere des neuen Stücks –
»Kasperl & die rote Nase« mit
Denise und Kathy Puchalla. Kar-
ten eine halbe Stunde vor Be-
ginn an der Tageskasse. Für Kin-
der ab drei Jahren. red

Foto: Mikat

Mit dem Kasperl-Theater an Heiligabend wurde den zahlreich er-
schienenen Kindern die Zeit des Wartens aufs Christkind abwechs-
lungsreich und mit viel Spaß verkürzt. 
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Samstag, 26. Januar, ab 10 Uhr, Bernauer Str. 34

Waldorfschule Chiemgau

Tag der offenen Tür
Am Samstag, 26. Januar öffnet
die Freie Waldorfschule Chiem-
gau in Prien ihre Türen. Von 10
bis 14 Uhr sind interessierte Fa-
milien eingeladen, Unterrichts-
stunden der Klassen eins bis
acht live mitzuerleben und mit
der Oberstufe ab der neunten
Klasse ins Gespräch zu kom-
men. Seilspringen in der Franzö-
sischstunde – und das in der
ersten Klasse? Handwerker-Epo-
che in der dritten Klasse – bei
der richtig angepackt werden
darf? Ein Sozialpraktikum in der
elften Klasse – machen die Ju-
gendlichen das wirklich mit? Für
diese und alle anderen Fragen

gibt es an diesem Tag die Gele-
genheit, in der Atmosphäre des
Schulhauses an der Bernauer
Straße 34 Antworten zu finden.
Bei Kaffee und kleinem Imbiss
stehen Oberstufenschüler, Leh-
rer und Eltern für den Austausch
zur Verfügung. Der Schulcam-
pus, Ausstellungen der Oberstu-
fe, die Schmiedewerkstatt und
die Gartenanlage bei Winterwet-
ter können besichtigt werden.
Lernen mit Kopf, Herz und Hand
– diesen Leitsatz der Waldorf-
Pädagogik werden die Besucher
in Prien beim Tag der offenen
Tür mit Leben erfüllt sehen.

red

Weihnachtswünsche 
vieler Kinder erfüllt

»Alle Jahre wieder …« werden
Kinder-Weihnachtswünsche im
Rahmen der Weihnachts-
wunsch-Aktion von Aktiva Medi-
ci, Caritas und Arbeiterwohlfahrt
(AWO) erfüllt. In diesem Jahr
waren es besonders viele
Wunschbriefchen, die an dem
schön geschmückten Weih-
nachtsbaum im Eingangsbe-
reich des Gesundheitszentrums
Aktiva Medici aufgehängt wur-
den. An der Aktion beteiligten
sich sowohl die Kunden als
auch die Mitarbeiter von Aktiva

Medici. Fast alle Wunschzettel
fanden einen Spender und ein
paar Tage vor Weihnachten
konnten Susanne Blöchinger
von der Caritas und Elke Flen-
der-Back vom Ortsverein der
AWO viele schön verpackte
Weihnachtspäckchen in Emp-
fang nehmen. Aus Datenschutz-
gründen sind die Namen der
Kinder nur bei Caritas und Ar-
beiterwohlfahrt bekannt. Die
Dankbarkeit der Eltern ist groß –
die Freude der Kinder sicher
noch größer. red

Viele Kinder konnten sich aufgrund der Weihnachtswunsch-Aktion
freuen, dafür sorgten (v. li.) Elke Flender-Back von der AWO, Susanne
Blöchinger von der Caritas und Rebecca Lemm vom Aktiva Medici. 

Foto: red

Zuwendung für 
Caritas-Hort »Wirbelwind« 

Aufgrund der besten Kontakte,
die 2. Bürgermeister Hans-Jür-
gen Schuster besitzt, konnte
sich der Caritas-Hort »Wirbel-
wind« kurz vor Weihnachten
über eine Zuwendung in Höhe
von 1.000 Euro freuen. Erster
Bürgermeister Jürgen Seifert lud
im Beisein von seinem Stellver-
treter Hans-Jürgen Schuster An-
drea Körner und Brigitte Mrasek
vom Caritas Kinderhort ins Rat-

haus ein, um ihnen die freudige
Nachricht sowie einen symboli-
schen Scheck zu überreichen.
Damit solle auch der hohe Ein-
satz, den die Erzieherinnen mit
viel Herzblut leisteten, belohnt
werden. Die beiden nahmen die
Spende freudig entgegen, sie
würden dafür eine gute Verwen-
dung finden, waren sie sich ei-
nig. Der edle Spender wollte
nicht genannt werden. pw

Foto: Berger

Erster Bürgermeister Jürgen Seifert (re.) überreichte den Scheck im
Beisein seines ersten Stellvertreters Hans-Jürgen Schuster an 
(v. li.) Andrea Körner und Brigitte Mrasek vom Caritas Kinderhort
Wirbelwind. 

Theorie- und Praxis-Kurse 
zum Hundeführerschein

Lernen in kleinen Gruppen bei intensiver Betreuung.

Hundeschule animal learn in Bernau, 08051/961710

LEBENSRAUM.

DACH ÜBERM KOPF.

MEHR WOHNRAUM.

BAUPLANUNG.

WÄRMESCHUTZ.

SONNENPLÄTZE.

PARKPLÄTZE.

Dachstühle.
Dacheindeckung.

Balkone. Terrassen.
Freisitz. Salettl.

Atzinger Straße 5
83209 Prien a. Ch.
Tel. 08051 – 96 26 480
www.zimmerei-wagner.euwww.zimmerei-wagner.eu



Fr   18.01./  10.00 Treffpunkt: Tourismusbüro: PRIENER SCHMANKERL TOUR
Fr   08.02.              Von »Odl« bis »Obatzd´n«. Viele Priener Köstlichkeiten gibt es

auf dieser winterlichen Schmankerlreise mit insgesamt acht kuli-
narischen Verwöhnstationen. Dauer: ca. 3 Std., Preis: 22 Euro
(Kind bis 14 J.) 13 Euro. Anmeldung im Tourismusbüro Prien un-
ter Tel. 08051 / 69050 und info@tourismus.prien.de erforder-
lich.

Fr   18.01.   15.00 Bücherei im Tourismusbüro: Wie?BOOK
Sie wollen die Onleihe BiblioLoad der Bücherei Prien nutzen und
brauchen dazu technische Beratung in Sachen eBook, Tablet und
Co? Paul Zech berät Sie ganz persönlich. Bitte bringen Sie Ihr Ge-
rät zur Beratung mit. 15 bis 18 Uhr. 

Fr   18.01.   15.00 Chiemsee Saal: CHIEMSEE-KASPERL
»Kasperl und die Rote Nase«. Infos und Programm unter
www.tourismus.prien.de oder www.chiemsee-kasperl.de.  

Fr   18.01.   18.30 PRIENAVERA Erlebnisbad: MONDSCHEINSAUNA
Lange romantische Saunanacht mit Begrüßungsgetränk, Spezial-
aufgüssen und kleinen Gaumenfreuden.  Von 18.30 bis 24 Uhr
Saunagenuss zum Sonderpreis von 18 Euro. Das Erlebnisbad ist
bis 22 Uhr geöffnet.

Sa  19.01.     9.00 PRIENAVERA Erlebnisbad
              + 11.00 MEERJUNGFRAUEN-SCHWIMMKURS

Entdecke die Geheimnisse der Unterwasserwelt mit der Münch-
ner Meerjungfrauen-Schwimmschule jeweils von 9 Uhr bis 11
Uhr und 11 Uhr bis 13.00 Uhr. Inkl. Leihflosse und Unterwas-
ser-Erinnerungsfoto. Preis: 45 Euro pro Kurs zzgl. regulärer Ein-
tritt. Anmeldung unter: meerjungfrauenschwimmschule@gmx.de.

Sa  19.01.   10.45 Treffpunkt Busbahnhof: WANDERUNG 
von Unterwössen nach Staudach mit Angela Kind
Mit dem RVO Bus um 11 Uhr nach Unterwössen. Gewandert
wird entlang der Ache nach Marquartstein. Nach der Mittagsein-
kehr im Gasthaus Prinzregent geht es weiter nach Staudach und
mit dem Bus um 14.30 Uhr zurück nach Prien. Reine Gehzeit
ca. 2 Std., festes Schuhwerk erforderlich. Preis: 3,50 Euro/mit
Gästekarte 3 Euro zzgl. Bus.

So  20.01./    9.00 Treffpunkt: Parkplatz Franziska-Hager-Schule 
So  03.02.              SCHNEESCHUHWANDERUNG durch ein Winterwunderland

Ca. 200 bis 400 Hm, reine Gehzeit ca. 2 bis 3 Std., den winter-
lichen Bedingungen angepasst, ruhiges Gehtempo. Sportausrüs-
tung erforderlich (kann geliehen werden). Infos/Anmeldung bei Fr.
Schabacker unter info@bergglueck.com oder Tel. 0151 /
20119999. Preis: 28 Euro.

So  20.01.   10.30 Klinik St. Irmingard
So  27.01.              KREATIVES TANZEN »raus aus dem Kopf – rein in den Körper«
So  03.02.              Einstieg ist jederzeit möglich. Vorkenntnisse sind nicht 
Fr   08.02.   19.30 erforderlich. Willkommen ist jede Altersgruppe. Info/Anmeldung

spätestens bis Vortag bei der Kursleiterin Elisabeth F. Huber, 
Tel. 08051 / 969511.

So  20.01.   11.00 Treffpunkt: Schützenwirt im Eichental
4 ELEMENTE – DAS WASSER
Die Elemente sind seit jeher bekannt, da sie schon seit Anbeginn
der Zeiten einen sehr großen Einfluss auf die Menschheit und den
Rest unseres Planeten ausüben. Das Wort »Element« ist latei-
nisch und bedeutet (Grund-) Bestandteil, Wesensmerkmal, Kraft.
Preis: 56 Euro, Anmeldung erforderlich unter Tel. 0151 /
50444987 und neeb-matthias@gmx.de. 

So  20.01.   14.00 Galerie im Alten Rathaus: FÜHRUNG 
durch die Ausstellung: Armin Mueller-Stahl »Menschenbilder«
Dauer: ca. 1 Std., keine Anmeldung 

Fr   25.01./    9.45 Treffpunkt: Dampfersteg Chiemsee-Schifffahrt
Fr   15.02.              Fisch, Marzipan und Kachelofen – WINTERLICHE FÜHRUNG 

auf der Fraueninsel. Dauer: ca. 2,5 Std., Preis: 10 Euro zzgl. Ver-
pflegung und Schiffsticket. Anmeldung im Tourismusbüro unter
Tel. 08051 / 69050 und info@tourismus.prien.de erforderlich.

Fr   25.01.   16.00 Chiemsee Saal
PUPPENTHEATER KUNTERBUNT: Das kleine Gespenst 
Spieldauer ca. 45 Min., geeignet für Kinder ab zwei Jahren, Infos
unter www.puppentheater-kunterbunt.de. Eintritt: 7 Euro vor Ort. 

Fr/Sa/So       17.00 PRIENAVERA Erlebnisbad: SAUNA AM SEE
25./26./27.01./      Exklusiv im Strandbad – mobile Sauna direkt am Chiemsee. 
01./02./03.02.       Genießen Sie einen Saunagang direkt am Chiemsee-Ufer und da-

nach, ab in den See. 17 bis 22 Uhr. Das Erlebnisbad ist bis 22
Uhr geöffnet. Regulärer Saunaeintritt.

Priener Marktblatt  ·  Januar 2019 Seite 30

Priener Terminkalender 
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Sa  26.01.     9.30 Strandbad beim PRIENAVERA Erlebnisbad
CHIEMSEE-EISKÖNIG
Eisschwimmen, der »coolste« Sport der Welt, findet zum dritten
Mal im PRIENAVERA Strandbad statt. Erleben Sie eiskalte Wett-
bewerbe und ein spannendes Rahmenprogramm. Weitere
Infos/Anmeldung unter www.chiemsee-schwimmen.com.

Sa  26.01.   11.45 Treffpunkt Bahnhof: WANDERUNG in Aschau mit Anna Prankl
Mit der Chiemgau-Bahn nach Aschau. Dort wird auf Winterwan-
derwegen im Priental rund um Aschau gewandert, mit Kaffee-
pause im Gasthaus Baumbach. Anschließend Rückfahrt mit der
Bahn nach Prien. Wettergerechte Wanderbekleidung erforderlich,
reine Gehzeit ca. 2 bis 3 Std. Preis: 3,50 Euro/mit Gästekarte 3
Euro zzgl. Bahnticket.

Sa  26.01.   20.00 Stadl am Roseneck 18
JAZZ AM ROSENECK: Bastian Jütte-Quartett
Bastian Jütte (dr), Florian Trübsbach (sax, cl), Rainer Böhm (p),
Henning Sieverts (b) – das herausragende Quartett, mit dem der
Schlagzeug-Virtuose Bastian Jütte vor zwei Jahren den Neuen
Deutschen Jazzpreis gewonnen hat. Kartenreservierung 22 Euro
unter mail@artefakt-kulturamroseneck.de. 

Sa  26.01.   19.00 König Ludwig Saal: GILDEBALL 
Ein weiterer Höhepunkt im Priener Fasching ist der beliebte Gil-
deball mit vielen Gastgilden aus der näheren und weiteren Umge-
bung. Karten bei der Orthopädie Voggenauer erhältlich.

So  27.01./  12.45 Treffpunkt: Dampfersteg Chiemsee-Schifffahrt:
So  10.02.              KULINARISCHE FÜHRUNG – Königliche Kochtöpfe 

Küchengeheimnisse von König Ludwig II. 
An seine Hofküche stellte er höchste Ansprüche. Lassen Sie sich
beim Blick in die königlichen Kochtöpfe mit Inselführerin Su-
sanne Pfliegl überraschen. Dauer: ca. 4,5 Std., Preis: 20 Euro.
Anmeldung im Tourismusbüro Prien unter Tel. 08051 / 69050
erforderlich.

So  27.01.   18.00 Evangelische Kirche: STAUBER & FRIENDS – Come Sunday
Classic Jazz Night mit Mulo Francel (sax), Sven Faller (b), Philipp
Stauber (git). Kartenreservierung 18 Euro unter
rheingold089@yahoo.de. 

Sa  02.02.   10.45 Treffpunkt Tourismusbüro: WINTERWANDERUNG 
von Kössen nach Schwendt mit Angela Kind
Mit dem Bus um 11 Uhr Abfahrt nach Kössen. Gewandert wird
den Winterwanderweg über Lucknerhof nach Schwendt. Dort ist
eine Mittagspause im Gasthof Schwendter Wirt geplant. Danach
geht es weiter auf dem Rundweg über Bichlach nach Kössen, wo
uns der Bus wieder abholt. Wettergerechte Wanderausrüstung er-
forderlich, reine Gehzeit: ca. 3 Std. wenige Hm, Preis: 10
Euro/mit Gästekarte 9,50 Euro inkl. Bus.

Sa  02.02.   20.00 König Ludwig Saal: GÜNTER GRÜNWALD – Deppenmagnet
Ist das Kabarett? Ist das Comedy? Ist das ein Einbauschrank? Am
Ende des Tages ist das neue Programm eine Mischung aus allem.
Karten ab 22,50 Euro im Ticketbüro Prien, Tel. 08051 / 965660
und allen München Ticket Vorverkaufsstellen.

Sa  02.02.   21.00 Kulturraum: COME & DANCE
jeden ersten und dritten Samstag im Monat ab 21 Uhr. 
Eintritt 7 Euro vor Ort.

Do 07.02.     9.30 Bücherei im Tourismusbüro
LITERARISCHES SENIORENFRÜHSTÜCK »Mensch Oma«
Die Bücherei lädt im Rahmen des Seniorenprogramms der Markt-
gemeinde Prien am Chiemsee zum gemütlichen Frühstück ein.
Für einen kleinen Beitrag von 3 Euro begrüßt das Team der Bü-
cherei Prien zum literarischen Seniorenfrühstück.

Sa  09.02.   10.00 PRIENAVERA Erlebnisbad: SCHNUPPERTAUCHEN
Tauche unter professioneller Beratung der Tauchschule bluesub
Rosenheim in die schwerelose Welt des Wassers ein. Interessierte
Gäste (ab 10 Jahre) können von 10 bis 14 Uhr den idealen Ein-
stieg in den Tauchsport erlernen. Ausrüstung wird gestellt. Regu-
lärer Eintritt.

Sa  09.02.   10.00 Kulturraum: CHIEMGAU TANTRA-TAG
Ein gemeinsamer Tag mit tantrischen Übungen. Preis: 40 Euro.

Sa  09.02.   12.30 Treffpunkt Bahnhof: WANDERUNG in Bernau mit Anna Prankl
Um 12.52 Uhr Abfahrt mit der Bahn nach Bernau. Ab Bahnhof
Bernau wird nach Kraimoos, über die Salintreppe weiter bergauf
zum Seiserhof gewandert. Dort Brotzeitpause. Anschließend nach
Umratshausen zur Chiemgaubahn. Rückfahrt nach Prien. Wetter-
gerechte Wanderausrüstung erforderlich, reine Gehzeit ca. 2 bis
3 Std. Preis: 3,50 Euro/mit Gästekarte 3 Euro zzgl. Bahnticket.
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Sa  09.02.   15.00 Chiemsee Saal
MASKIERTES BAMBINO-KONZERT der Musikschule Prien e. V. 
Kinder bis 12 Jahre musizieren maskiert durch die Jahreszeiten.
Eintritt frei.

So  10.02.   14.00 König Ludwig Saal: KINDERFASCHING 
Der bunte Priener Kinderfasching für alle kleinen und großen Fa-
schingsnarren. Mit vielen Spielen und tollen Preisen, einige Gar-
deauftritte, Bewirtung.  Veranstalter: Prienarria e. V

Mi  13.02.   14.00 PRIENAVERA Erlebnisbad: PEELING-GENÜSSE 
Haut und Seele etwas Gutes tun – Genießen Sie das vielfältige
Peeling-Angebot im Dampfbad unter Anleitung eines kompeten-
ten Mitarbeiters. Peeling Zeit: 14 bis 17 Uhr. 
Regulärer Saunaeintritt.

AUSSTELLUNGEN
bis 27.01.              Galerie im Alten Rathaus

MENSCHENBILDER – Werke von ARMIN MUELLER STAHL 
Öffnungszeiten: Di – So  10.00 – 18.00 Uhr

Regelmäßige VERANSTALTUNGEN
Jeden Donnerstag  Kursana Residenz, Clubraum
15.30 – 16.30       LITERATUR-LESUNG + MUSIK

Der Eintritt ist frei. Informationen bei Hilla Waltenbauer, 
waltenbauer@t-online.de.

Jeden Sonntag        Azur | die Bar im Verde: JAZZ LIVE 
20.00                    Mit wechselnden Bands. Der Eintritt ist frei(willig). 

Reservierungen unter Tel. 08051 9650077 oder 
reservierungen@verde-prien.de.

Regelmäßiges AKTIVPROGRAMM
Jeden Montag       Chiemsee Yoga Atelier: GOLDEN YOGA SANFT
10.00 – 11.30       Yoga 65+ mit Yogalehrerin Eva. 

Mitzubringen: bequeme Kleidung. Yogamatten sind vorhanden. 
Anmeldung bei Eva Asam, Tel.  0176 32606378.

Jeden Montag        SEELEN – BALANCE – MEDITATION
8.30 – 9.30           Eine Stunde für Dich und Deine Seele.
Jeden Donnerstag   Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
19.00 – 20.00       Preis: 15 Euro. Anmeldung/Infos bei Tanja Grzeschik, 

Tel. 08051 /  9645707 und tanja@herzenstor-aurasoma.com.
Jeden Montag         Medicalpark Kronprinz, Hallenbad: WASSERGYMNASTIK
18.45 – 19.45       Leitung: Ewa und Roman Renk. 
Jeden Dienstag      Chiemsee Yoga Atelier: GOLDEN YOGA LIGHT 
10.00 – 11.30       Diese Stunde ist für absolut jeden geeignet, auch mit größeren

gesundheitlichen Einschränkungen kann teilgenommen werden.
Empfehlenswert für Entspannungssuchende. 
Anmeldung bei Eva Asam, Tel.  0176 / 32606378.

Jeden Dienstag       Kursana Residenz
19.00 – 20.30       TANZEN MACHT GLÜCKLICH, TANZEN MACHT FREI
Jeden Freitag          mit Elementen aus dem kreativen Tanz. Kein Paartanz! 
10.30 – 12.00       Information und Anmeldung bei Elisabeth F. Huber bis Vortag,

Tel. 08051 / 969511.
Jeden Mittwoch      Treffpunkt Beilhackparkplatz (Bildung von Fahrgemeinschaften)
9.30                      WANDERUNG DER SENIORENGRUPPE

Informationen Roswitha Rappel, Tel. 08051 / 1362
Jeden Mittwoch      Klinik St. Irmingard, Turnhalle: 
19.00 – 20.00       WIRBELSÄULENGYMNASTIK mit Sabine Gentner. 
Jeden Donnerstag  Klinik St. Irmingard: FITNESS-TRAINING für die »Pfundigen« 
17.00 – 18.30       Info/Anmeldung bei Dr. Heide Schulte, Tel. 08051 / 969123
Jeden Freitag          Praxis für Osteopathie, Dominique Gourcuff & Uwe Rößler
18.00                    YIN YOGA & GONG 

Yin Yoga bedeutet tiefes einsinken und loslassen in passiven Yo-
gahaltungen. Kursleitung: Uwe Rößler (Yoga) & Klaus Ruprecht
(Gong). Preis: 45 Euro.

Aktivprogramm im PRIENAVERA Erlebnisbad
Jeden Montag         VITAMINSAUNA
10.00 – 22.00       Regulärer Saunaeintritt
Jeden Donnerstag   SENIORENGYMNASTIK
                            Ermäßigter Eintritt zwischen 10 und 11 Uhr, 

inkl. 30 Min. Wassergymnastik 
(außer Feiertage, bayerische Schulferien).

Jeden Donnerstag   »SALZSAUNA«
10.00 – 22.00       Regulärer Saunaeintritt.
Jeden Donnerstag   AQUA-FITNESS – Offener Kurs ohne Anmeldung 
17.45 – 18.30       (außer Feiertage, bayer. Schulferien). Regulärer EintrittÄ
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Mit der Waldläuferbande den
Wald erforschen

Was ist denn das für ein Tier?
Fragen wie diesen gehen die
Waldläufer in spielerischer Form
nach. Manche können auch
nicht beantwortet werden und
müssen zu Hause geklärt wer-
den ... oder auch nicht. Die
Waldläuferbande ist ein Pro-
gramm für Kinder im Alter von
sechs bis 14 Jahren, das aus
den Wildnisschulen entstanden
ist. Deren Anliegen ist es, Kinder
auf ihren Weg hin zu tiefer Na-
turverbindung zu begleiten und
bestmöglich zu unterstützen.
Mithilfe von Lern- und Lehr-
Techniken nativer Völker ist es
möglich, eine »unsichtbare
Schule« zu kreieren, in der Kin-
der in der freien Natur mit viel
Spaß, Abenteuer und Gaudi
Wissen und schöne Erinnerun-
gen sammeln können. Am 26.
Januar startet wieder eine neue
Waldläuferbande, die von dem
Wildnis-Pädagogen Matthias

Neeb und seinem Team beglei-
tet werden. Weitere Informatio-
nen finden sie auf der Seite
www.wildniserlebnisse-prien.de.

Das Essen wird am Lagerfeuer
zubereitet; spielerisch lernen die
Kinder, welche Kräuterschätze es
gibt, ebenso wie den sicheren
und achtsamen Umgang mit
Feuer und Werkzeugen.

Foto: red

Ticket
büro
Prien

im Tourismusbüro
Alte Rathausstr. 11
83209 Prien am Chiemsee
Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8.30 – 17.00 Uhr

Kaufen Sie Ihre Eintrittskarten für kulturelle Highlights
in Prien, der Region und München. Wir beraten Sie gern!

Ticket Tel. +49 8051 965660 oder ticketservice@tourismus.prien.de
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HREAJ
UT

   91 97 0 50

Skrei der norwegische Winterkabeljau,
ein spezielles Kabeljauvergnügen 
15.01.-15.02. (Auszug aus unserer Skrei-Karte)

Skreifilet mit Pfefferkruste gebraten, 
serviert auf Rote Bete Risotto mit Meerrettichsauce   

***
Skreifilet mit Muschelragout in Safransauce

mit Gemüsestreifen und Reistimbale    

Lust auf Fisch und Me(e)hr? Dann sind Sie bei uns richtig!
Im Januar frische Austern, Muscheln, Hummer, Langusten, 

Taschenkrebs und vieles Me(e)hr.

* Tischreservierung sind vorteilhaft


